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Bürgermeister Andreas Stockinger Ausgabe 08 / 2023

Sehr geehrte 
Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

„Gemeinsam und 
mit Bedacht ins 
neue Jahr“

Mit dem Ende des Jahres ist für uns 
als Gemeinde auch immer die Planung 
des Budgets für die kommenden Jahre 
verbunden. In den letzten Jahren 
haben wir immer viele Sonderzuwei-
sungen erhalten - diese Zeiten sind 
vorbei.
Auch die Darstellung des Voran-
schlags für 2024 hat Änderungen 
erfahren. 

Ich freue mich , dass der ganz über-
wiegende Teil des Gemeinderates das 
zur Kenntnis nimmt und akzeptieren 
kann. Natürlich vor dem Hintergrund, 
dass die Hausaufgaben erledigt sind 
und dass im nächsten Voranschlag 
manche „Wunschprojekte“ nicht ver-
wirklicht werden können. 
Die Unterausschüsse haben mit Au-
genmaß  budgetiert. Dies ermöglicht 
uns, ausgeglichen zu bilanzieren. 
Nach dem Rechnungsabschluss im 
März 2024 werden wir die IST-Zahlen 

haben und dann die Verwirklichung 
der Investitionen gemeinsam bespre-
chen und beschließen. 
Erfreulicherweise können auch alle 
Subventionen an unsere Vereine auf-
genommen werden. Die Anschaffun-
gen für notwendige Gerätschaften für 
unsere Feuerwehren sind ebenfalls 
gesichert. 
Eine weitere gute Nachricht gibt es 
für alle Eltern - ab September 2024 
ist die Vormittagsbetreuung in der 
Krabbelstube kostenlos.
Im Zuge der teilweise extrem starken 
Schwankungen bei den Strompreisen 
und auch, um Thalheim unabhän-
giger zu machen, werden wir eine 
Photovoltaik-Offensive starten. Ziel 
ist, alle öffentlichen Gebäude, bei 
denen es sinnvoll ist, mit PV-Anlagen 
auszustatten. Dazu wird auch eine 
erneuerbare Energie-Gemeinschaft 
gegründet werden. 
Als erstes Projekt ist die Ausstattung 
des Sport- und Gesundheitszentrums 
mit einer Anlage in der Größenord-
nung von 500 kWp geplant.

Ein kurzer Ausblick auf 2024 ist auch 
in Bezug auf die Veranstaltungen der 
Marktgemeinde angesagt: Nachtlauf, 
Marktfest und das Konzert für Alle 
sind wieder Fixpunkte, so wie das Se-
niorenfest und das Mobilitätsfest im 
Herbst. Ich freue mich, wenn wieder 
viele Thalheimerinnen und Thalhei-
mer dabei sind. 

Das Zusammenleben in unserer 
Marktgemeinde ist immer auch von 
Rücksichtnahme auf Andere geprägt. 
Und hier möchte ich einen Appell an 
die Hundebesitzerinnen und -besitzer 
richten. In den vergangenen Monaten 
gab es vermehrt Beschwerden, dass 
Hunde im Ortsgebiet nicht an der 
Leine geführt wurden oder dass die 
Hinterlassenschaften nicht ordentlich 
entsorgt wurden.
Daher mein Appell an alle, die mit 
ihren Hunden bei uns unterwegs sind 
- halten Sie sich an die Spielregeln, 

Gemeinschaftsleben 
heißt Rücksicht nehmenBudgetplanungen und 

Aussicht auf 2024 
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thalheim.at Bürgermeister Andreas Stockinger 

damit weiterhin ein entspanntes 
Miteinander möglich ist. Es gibt in 
der Marktgemeinde eine Reihe von 
Standorten für die „Gackerlsackerl“. 
Auf Seite 14 finden Sie diese über-
sichtlich aufgelistet.

Wenn diese Ausgabe des Amtsblatts 
erscheint, steht Weihnachten kurz 
bevor und einer der alljährlichen Hö-
hepunkte im Advent ist bereits wieder 
vorbei. Der Adventmarkt der Pfarre 
Thalheim ist jedes Jahr ein wunder-
barer, stimmungsvoller Einstieg in 
die Vorweihnachtszeit, der auch von 
vielen Besucherinnen und Besuchern 
genutzt wird. Auch heuer waren 
wieder viele Vereine vertreten und es 
gab Kunsthandwerk verschiedenster 
Art zu kaufen. 
Vielen Dank an dieser Stelle an die 
Organisatoren und alle Mitwirkenden  

für einen gelungenen 1. Adventsonn-
tag.
Einen weiteren Höhepunkt im Advent 
stellt auch immer der Friedenslicht-
lauf für Licht ins Dunkel dar. 2023 
wird hier ein Jubiläum gefeiert - seit 
20 Jahren sind Läuferinnen und 
Läufer aus Thalheim dabei, wenn das 
Friedenslicht von Kremsmünster nach 
Thalheim gebracht wird. Danke hier 
an die Organisatoren, die Läuferinnen 
und Läufer sowie alle, die in den ver-
gangenen Jahren gespendet haben. 

Mit 2024 erwartet uns auch wieder 
ein sogenanntes „Super-Wahljahr“. 
EU-Wahlen, Arbeiterkammerwahlen 
und natürlich die Nationalratswahlen 
stehen an. Demokratie ist ein wert-
volles Gut, wie ein Blick auf die Welt-
geschichte zeigt. Wählen gehen zu 
können ist keine Selbstverständlich-

keit. Ich lade Sie daher ein: machen 
Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben 
eine schöne Weihnachtszeit und ein 
gutes erfolgreiches und gesundes 
Jahr 2023!

Ihr Bürgermeister
Andreas Stockinger

Höhepunkte im Advent 
und ein Jubiläum

Das Wahlrecht ist ein 
wertvolles Gut

 © Marktgemeinde Thalheim
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Ausgabe 08 / 2023Bericht Vizebürgermeister: Ing. Klaus Mitterhauser 

„Zuhause ist man, 
wo man sich beim 
Namen kennt!“

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Vieles ist im Umbruch, das spüren 
wir tagtäglich und das verunsichert. 
Da tut es gut, wenn man in einer 
Gemeinde lebt, wo Zusammenarbeit 
„Groß“ geschrieben wird. Wie in den 
Vorjahren, wurde das Budget für 2024 
gemeinsam geschnürt und auch die 
wesentlichen Vorhaben im Zusam-
menwirken gereiht. Ein Projekt, das 
mir sehr wichtig ist, aber noch auf 
den Baustart bis 2025 warten muss, 
ist die 2. Turnhalle. Die Jurysitzung 
hat ein tolles Ergebnis gebracht. 
Die Detailplanungen werden derzeit 
ausgeführt. Noch im 1. Quartal 2024 
werden die konkreten Ergebnisse der 
Öffentlichkeit präsentiert. Man sagt: 
Den Kindern gehört die Zukunft. Ich 
bin mir sicher: Die Kinder sind unsere 
Zukunft! Mit mehr Bewegungsraum 
stärken wir die Arbeit unserer Vereine 
ASKÖ, UNION und DSG, zudem haben 
Hort und Schule mehr Platz. 

Dort, wo sich die Menschen beim 
Namen kennen, fühlt man sich gut 
aufgehoben. Das gilt vor allem für die 
älteren Mitbürger. Es gilt überhaupt 
stärker auf die „Altersfreundlich-
keit“ zu achten. Die Lebensräume 
altersfreundlich zu gestalten ist eine 
Zukunftsaufgabe die Zukunftsver-
trauen schafft. Wir stellen uns dieser 

Aufgabe. In kleinen Schritten soll das 
Leben unserer älteren Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern besser werden. 
In der Zeit der Pandemie und der 
Monate danach hat die Gruppe der 
Älteren stark gelitten. Wir müssen da 
aufholen und die Dinge besser aufset-
zen. Die Vielfalt des „Altwerdens“ 
aufnehmen, ist das Ziel. Wir wissen 
zudem, dass der Bevölkerungsanteil 
der Älteren Schritt für Schritt mehr 
wird. Die Angebote weiter zu ver-
bessern in der Freizeitgestaltung, in 
der Hilfestellung zur Bewältigung 
des Alltags, aber auch im Bereich 
der Pflege besser zu unterstützen, 
nehmen wir uns vor. Nicht unerwähnt 
darf an dieser Stelle die wertvolle und 
engagierte Arbeit unserer Senioren-
vereine, Pensionistenverband und 
Seniorenbund, bleiben. Dafür gilt es 
immer wieder Danke zu sagen.

Sie sehen erneut, Gemeindearbeit ist 
vielschichtig. Es ist notwendig, den 
sich ständig verändernden Themen 
aufmerksam entgegen zu treten. 
Und: Wir brauchen weiter Menschen, 
die sich einbringen. Menschen, denen 
Mitgestaltung wichtig ist. Menschen 
denen der Zusammenhalt wichtig 
ist und die was bewegen wollen. Da 
bitte ich Sie alle, weiter zu ermun-
tern. Wir brauchen die jungen Leute, 
denen Thalheim wichtig ist. Nur wenn 
es gelingt, immer wieder Menschen 

zum Mitgestalten zu begeistern, kann 
die hohe Lebensqualität in unserem 
Heimatort, die uns allen so wichtig 
ist, erhalten werden.

Das Jahr 2024 bringt mit Sicherheit 
veränderte Sorgen. Aber es hält auch 
Chancen für uns bereit. Das sollten 
wir uns immer wieder in Erinnerung 
rufen.
Bitte schauen sie auf Ihre Nachbarn. 
Ein nettes Wort, ein freundlicher 
Gruß kann oft viel in Bewegung brin-
gen. Gerade in der stillen Zeit wollen 
wir alle Nähe spüren.
Ich wünsche Ihnen frohe Festtage im 
Kreise Ihrer Lieben und
für das neue Jahr 2024 alles Gute!

Ihr
Klaus Mitterhauser
Vizebürgermeister
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„Gemeinsame 
Zukunft statt 
altem Denken“

Sehr geehrte Thalheimer:innen,

ich schreibe ihnen diese Zeilen, 
während wir uns auf die Budget-
klausur der Gemeinde vorbereiten. 
Jedes Jahr gehen die Fraktionen und 
der Gemeindevorstand gemeinsam 
mit den Abteilungsleiter:innen der 
Gemeindeverwaltung auf Klausur, 
und versuchen das kommende Jahr 
zu planen. Diese Übung ist gut bei 
den Protagonist:innen verankert, und 
sichert allen Beteiligten, dass Ideen 
erörtert und diskutiert, übernommen 
bzw. adaptiert werden. Das Ergebnis 
dieses Prozesses ist ein hoher Anteil 
an gemeinsam getroffenen Ent-
scheidungen für unsere gemeinsame 
Zukunft.

Gerade diese letzten zwei Worte sind 
zentral bei den Überlegungen, wie 
wir Geld und Energie richtig einset-
zen, denn die Vorhaben sollen eine 
gemeinsame Zukunft aller Menschen 
in Thalheim sichern und verbessern. 
Bei manchen Vorhaben sind wir auf 
externe Maßgaben angewiesen, wie 
die Community Nurse. Diese wird 
es auch weiterhin geben können, 
nachdem sich Bund, Länder und Ge-
meinden auf eine Fortführung dieses 
wichtigen Angebots im Bereich Pflege 
und Prävention geeinigt haben. Eben-
so werden wir hoffentlich uns auf 
weitere starke Maßnahmen in Sachen 

alternativer Energiegewinnung eini-
gen können, die nötigen Mittel dafür 
werden vom Bund zur Verfügung 
gestellt, einzig wir als Gemeinde müs-
sen umsetzen bzw. Projekte, wie eine 
große Agro-PV-Anlage ermöglichen. 
Das hilft mit, die Abhängigkeit von 
Energielieferungen aus Ländern zu 
überwinden, die autokratisch regiert 
werden, und endlich – wie vor mehr 
als 15 Jahren beschlossen – energie-
autark in Thalheim zu werden.

Bei anderen Maßnahmen sind wir 
aber gefordert zu liefern: wenn es um 
die Sicherheit unserer Kinder am Weg 
zur Schule bzw. in den Kindergarten 
oder um die Lebensqualität der Men-
schen entlang der Rodlbergerstraße 
geht, dann müssen wir gemeinsam 
auch gegen den Widerstand des 
zuständigen Landesrats als Gemeinde 
auf entsprechende Beruhigungsmaß-
nahmen pochen. Wenn es um ein Auf-
brechen großer asphaltierter Flächen 
– auch auf privaten Arealen - geht, 
dann sind wir als Gemeinde gefordert, 
dazu beizutragen, dass diese unnöti-
ge Versiegelung aufgebrochen wird. 
Wenn es darum geht, dass wir in Thal-
heim die Chance haben, eine kassenfi-
nanzierte Primärversorgungseinrich-
tung zur nachhaltigen medizinischen 
Versorgung unserer Bevölkerung zu 
bekommen, dann sind wir als Ge-
meinde gemeinsam gefordert, dies im 

Zentrum Thalheims zu ermöglichen. 
Wenn es um den Ausbau unserer 
Volksschule und des Horts, wenn es 
um die Sanierung und den Ausbau 
unseres Kindergartens geht, dann 
werden wir auch hier als Gemeinde 
unseren Beitrag leisten müssen. Und 
genauso werden wir auch weiterhin 
unsere Vereine und Einrichtungen 
wie die offene Jugendarbeit nicht nur 
unterstützen müssen, sondern auch 
dafür sorgen, dass diese eine solide 
Grundlage ihrer Arbeit bekommt, und 
nicht nur einige wenige Vereine von 
Zuwendungen profitieren. 

Wir haben in den letzten Jahren 
gemeinsam gute Lösungen und 
Unterstützungen gefunden, ich hoffe 
darauf, dass uns das auch dieses Mal 
wieder gelingen wird. Klimawandel, 
Gesundheit, Bildung und Kinderbe-
treuung sind die Themen der Zukunft 
und brauchen mutige Entscheidungen 
im Sinne aller, und nicht für einige 
wenige Profiteure. 

Ihr 
Ralph Schallmeiner
Vizebürgermeister
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Berichte aus den Fraktionen Ausgabe 08 / 2023

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich 
dem Ende und die Weichen für die 
nächsten Jahre werden gestellt. So ist 
es bei uns in Thalheim schon Tra-
dition, dass der Bürgermeister alle 
Vorstandsmitglieder, Fraktions- und 
Ausschuss-Obleute zu einer jährlichen 
Budgetklausur einlädt. Alle Wünsche 

Liebe Thalheimer Mitbürger!

Die Thalheimer Gemeindevertre-
tung war es bisher mit wenigen 
Ausnahmen gewohnt, bei der Bud-
geterstellung für das nächste Jahr 
großzügig planen zu können. Das ist 
diesmal anders. Im Zuge der EU-wei-
ten Konjunktureintrübung (bereits 
begonnene Rezession) werden die 
Ertragsanteile der Gemeinden an den 

und Anliegen aus den Fraktionen 
werden gesammelt und ausführlich 
diskutiert. Das ist keinesfalls in allen 
Gemeinden so der Brauch, aber genau 
dieser politische Stil hat sich in Thal-
heim mehr als bewährt. Gemeinsam 
entscheiden wir, welche Vorhaben 
und Projekte für unsere Gemeinde 
besonders wichtig sind und priori-
siert umgesetzt werden sollen. Die 
allgemeine wirtschaftliche Lage wird 
in den nächsten Jahren auch Aus-
wirkungen auf unser Budget haben. 
Gerade deshalb ist es entscheidend, 
sorgfältig mit unserem Haushalt 
umzugehen und nicht dringend erfor-
derliche Investitionen gegebenenfalls 
zu verschieben, um gut durch die fi-
nanziell knapperen Jahre zu kommen. 
Weiters stehen nächstes Jahr mit der 

Bundesabgaben nicht weiter wach-
sen, sondern bestenfalls auf Vorjah-
resniveau stagnieren - trotz hoher 
Inflationsraten und hoher Lohnab-
schlüsse, die eigentlich ein höheres 
Steueraufkommen bedeuten.
Eine schwierige Situation für alle 
Gemeinden wie auch für unser 
Thalheim, zumal unsere Pflichtaus-
gaben umgekehrt beständig weiter 
wachsen, insbesondere im Sozial- und 
Gesundheitsbereich (Krankenanstal-
tenbeitrag etc.).
Daher sah sich der erweiterte 
Gemeindevorstand auf der Budget-
klausur am 18. November gezwungen, 
einige für 2024 geplante Vorhaben 
aufzuschieben, um Thalheim über die 
Auflösung unserer Rücklagen hinaus 
nicht stark verschulden zu müssen. 
Somit können 2024 nur notwendige 

Arbeiterkammer- EU- und National-
ratswahl drei Wahlen an, und man 
spürt bereits, dass sich der politische 
Umgangston verschärft. Ich bin mir 
sicher, dass uns in Thalheim weiterhin 
der konstruktive und respektvolle 
Umgang wichtiger ist als parteipoli-
tisches Hickhack! Denn genau das hat 
uns in den letzten Jahren so erfolg-
reich gemacht!
Ich wünsche ihnen schöne Feiertage 
und eine erholsame Zeit im Kreise 
ihrer Familien.

Ihr
Christian Haagen
Fraktionsobmann der ÖVP Thalheim

und dringliche Vorhaben in Angriff 
genommen werden. Es ist dies keine 
Frage von „Bürgermeisterpartei“ 
oder „Opposition“, sondern eine des 
gemeinsamen Wahrnehmens von 
Verantwortung. 
Ich bitte Sie, liebe Gemeindebürger, 
daher um ihr Verständnis, dass wir 
vorerst unsere Gemeinde in den 
nächsten beiden Jahren nicht in dem 
Tempo werden weiterentwickeln kön-
nen, wie wir Thalheimer es alle gerne 
hätten. Ich danke Ihnen!
Ihnen allen wünsche ich namens der 
Thalheimer FPÖ ein schönes Weih-
nachtsfest und für das kommende 
Jahr 2024 recht viel Gutes!
Herzlich,
Ihr Norbert Mayer
Stv. Fraktionsobmann der FPÖ 
Thalheim

ÖVP Thalheim
Fraktionsobmann GR Christian Haagen, MBA

FPÖ Thalheim
Stv. Fraktionsobmann GVM Dr. Norbert Mayer



7

thalheim.at Berichte aus den Fraktionen

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und 
es ist Zeit, es Revue passieren zu las-
sen und dem neuen mit viel Energie 
entgegenzusehen. 
So enttäuschend die Vorgaben des 
Landes in Bezug auf – von vielen 
Thalheimer:innen gewünschte – Maß-
nahmen zur Verkehrsberuhigung sind, 

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Das Haushaltsjahr 2023 geht zu Ende, 
Zeit für die Budgetplanung 2024 und 
darüber hinaus für den MEFP (Mittel-
fristiger Ergebnis und Finanzierungs-
plan) der kommenden fünf Jahre. Im 
Rahmen der jährlichen Budgetklausur, 
die heuer im neuen Linzer Stadion, 
der Raiffeisen Arena auf der Gugl 

so konnten wir doch erreichen, dass 
in der Rodlberger-Straße beim KTM 
ein Fußgängerübergang geschaffen 
wurde. Weiters wird kommendes Jahr 
die erste Spielstraße in Thalheim in 
der Flößerstraße errichtet. Ebenso 
freut es uns, dass TIMO, der Thalhei-
mer Bus gut angenommen wird. 
Als großes Plus empfinden wir auch 
die Arbeit der „Community Nurse“. 
Auf ihre Anregung und mit Mithilfe 
der Gemeinde fand auch im Novem-
ber das erste „Seniorencafe“ statt, 
das auch kommendes Jahr regelmäßig 
weitergeführt werden soll. Eben-
so förderte die Gemeinde die neue 
Bekleidung der Trachtenmusikkapelle 
mit einem größeren Betrag. 
Für kommendes Jahr erwarten wir 
den Abschluss der Planung der 

zweiten Turnhalle in der Volksschule. 
Weiters soll eine gemeindeeigene 
PV-Anlage am Dach des Gesund-
heitszentrums errichtet werden, was 
Thalheim wieder ein Stück ener-
gieautarker machen wird. Ob ein 
Primärversorgungszentrum in Thal-
heim errichtet wird, können wir zum 
heutigen Zeitpunkt noch nicht sagen, 
wir sind allerdings sehr dahinter.
Sie sehen, es gibt auch abseits der 
globalen Probleme im engeren Um-
kreis durchaus Dinge, die sich positiv 
entwickeln. Somit wünsche ich Ihnen 
frohe Weihnachten, erholsame Feier-
tage und ein gutes neues Jahr 2024!

Ihre
Claudia Weitzenböck
Fraktionsobfrau Grüne Thalheim

Die Grünen Thalheim
Fraktionsobfrau GRin Mag.a Claudia 
Weitzenböck

SPÖ Thalheim
Fraktionsobmann GR Ing. Hermann Knoll

stattfand wurde darüber ausführlich 
beraten und die Budgetansätze in den 
einzelnen Ressorts diskutiert. 
Auch im Gemeindehaushalt schlägt 
sich im operativen Bereich die allge-
meine Kostensteigerung nieder und 
die Prognosen zur Ertragslage für 
zumindest die nächsten zwei Jahre 
sind wenig erfreulich.  Noch weisen 
die wichtigsten Einnahmequellen aus 
Ertragsanteilen und Kommunalsteuer 
eine Steigerung auf, wenn auch deut-
lich geringer als in den Jahren zuvor. 
Noch ist die wirtschaftliche Lage der 
Gemeinde als stabil zu bewerten. 
Fragen zu den steigenden Kosten der 
Energieversorgung, zu der angestie-
genen Inflationsrate beschäftigen 
nicht nur jeden Privathaushalt und 
stellen einen bisher unbekannten 
Faktor für die Finanzplanung dar. 

Trotzdem soll und wird die Gemeinde 
in Projekte wie Hochwasserschutz, 
Turnsaalerweiterung und Bauhof neu 
investieren, das Gegenteil wäre der 
falsche Weg. Es ist aber verstärkt 
unsere Aufgabe, die Priorität der 
Investitionsvorhaben laufend zu ana-
lysieren, gegebenenfalls auch neu zu 
ordnen oder zurückzustellen.

Ihr 
Ing. Hermann Knoll
Fraktionsobmann der SPÖ Thalheim
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Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer! Liebe Kinder und Ju-
gendliche!

Thalheim ist wieder Junge Gemeinde
Ich durfte stellvertretend für die 
Marktgemeinde Thalheim die Aus-
zeichnung „Junge Gemeinde“ ent-
gegennehmen. Um den Preis zu 
erhalten, müssen 4 von 5 Teilbereiche 
erfüllt werden. Thalheim erfüllt sogar 
alle 5! Ich bin sehr stolz, dass wir uns 

weiterhin „Junge Gemeinde“ nennen 
dürfen!
Kulturell geht das Jahr zu Ende
Die Trachtenmusikkapelle Thalheim 
verwöhnte die Ohren der Thalhei-
merinnen und Thalheimer im Novem-
ber mit einem großartigen Konzert. 
Ich gratuliere Manuela und Harald 
Straßmair und der gesamten TKT 
sehr herzlich zu dieser wertvollen 
Weltreise.
Mitte November lud die Theater-
gruppe Thalheim zur Jahreshaupt-
versammlung. Es ist schön zu sehen, 
wie viele junge Menschen die Leiden-
schaft des Theaterspielens verfolgen! 
Mir ist dabei außerdem zu Ohren 
gekommen, dass laufend nach (männ-
lichem) Nachwuchs gesucht wird. 😉
Ein herzliches Dankeschön möchte ich 

außerdem Anita Schwarzlmüller und 
dem gesamten Pfarrteam ausspre-
chen. Der heurige Adventmarkt war 
wieder ein voller Erfolg und stimmte 
gelungen auf die Adventszeit ein.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und vor allem 
ein braves Christkind. Alles Gute für 
2024!

Ihre Anja Federschmid
Obfrau des Ausschusses für Kultur, 
Jugend und Freizeit

GRin Anja Federschmid 
Obfrau Ausschuss für Kultur, Jugend und 
Freizeit

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Soziales
Die massive Teuerungswelle bekom-
men wir auch in Thalheim intensiv zu 
spüren. Der Thalheimer Sozialtopf ist 
dazu da Menschen, die in Not geraten 
sind unbürokratisch zu helfen. Sollten 
Sie von einer besonderen Notsituation 

betroffen sein, scheuen Sie sich nicht 
davor um Unterstützung anzusuchen. 

Integration
In Zusammenarbeit mit dem Familien-
ausschuss setzen wir uns gerade mit 
den sprachlichen Hilfsmöglichkeiten im 
Kindergartenalter auseinander. Hier 
gilt es so früh wie möglich anzusetzen, 
um eine bestmögliche Integration zu 
ermöglichen. 

Frauen
Für die „16 Tage gegen Gewalt an Frau-
en“ hat sich unser Ausschuss etwas be-
sonderes einfallen lassen: Im Aktions-
zeitraum war auf jeder bestellten Pizza 
die Helpline gegen Gewalt zu finden
.

Wohnen
Ich freue mich, dass wir auch ein 
weiteres Jahr eine kostenlose Miet-
rechtsberatung der Mietervereinigung 
anbieten können. Termine können auf 
der Gemeinde vereinbart werden.

Ich möchte mich an dieser Stelle herz-
lich beim gesamten Ausschuss für die 
gute und konstruktive Zusammenarbeit 
bedanken.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
besinnliches Fest und einen guten Start 
in das Jahr 2024!

Ihre Julia Breitwieser
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, 
Frauen, Soziales und Integration

GVM Julia Breitwieser
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, Frauen,
Soziales und Integration
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Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Unser guter Vorsatz zum Jahreswech-
sel: 
„Darf’s a bissl mehr sein?“
 A bissl mehr Ruhe, a bissl mehr Zeit, a 
bissl mehr Lebensqualität? Wir bemü-
hen uns, Rahmenbedingungen dafür 
zu schaffen:

Darf’s a bissl mehr Energie-Autarkie 
und weniger Stromrechnung sein? Die 
PV-Förderung wird so gut angenom-
men, dass sie 2024 auf neue Beine 
gestellt und um weitere Energiefor-
men erweitert werden soll.
Darf’s a bissl mehr Bodenschutz sein? 
Der neue Bodenlehrpfad entlang der 
Traun (Wasserspielplatz bis Traun-
spitz) lädt zum Erkunden ein.
Darf’s a bissl mehr Fahrrad-Spaß 
sein? Die Förderung für (E)-Lasten-
fahrräder und Fahrradanhänger 
wird gut genutzt. Dazu werden All-
tags-Radwege verbessert z.B. Asphal-
tieren des Teilstücks beim Trodatsteg.
Darf‘s a bissl mehr Grünraum sein? 
Thalheim will ein Grünraumkonzept 
erstellen. Das ist ein Plan, der darauf 

abzielt, öffentliche Räume in unserer 
Gemeinde in klimafitte und lebens-
werte Oasen zu verwandeln. Vielleicht 
haben Sie bereits Gedanken dazu, 
welche grünen Flecken besonders 
erhaltenswert sind, wo Spielplätze 
und Sitzgelegenheiten fehlen, wie wir 
mehr Bäume pflanzen, Blumenbeete 
anlegen oder die vorhandenen Grünf-
lächen für alle Altersgruppen attrak-
tiver gestalten können? Dann melden 
Sie das gerne an presse@thalheim.at 
Wir freuen uns über alle Anregungen.
Besinnliche Tage und a bissl mehr 
Erfüllung Ihrer Vorsätze, wünscht Ihr

Ihr Georg Wiesinger
Obmann Ausschuss für örtliche 
Umwelt- und Klimafragen

GR Georg Wiesinger 
Obmann Ausschuss für örtliche Umwelt- und 
Klimafragen

Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Das Jahr 2023 geht zu Ende und auch 
in diesem Jahr wurden im Ausschuss 
viele Anliegen und Themen unserer 
Gemeindebürger beraten und im 
Sinne der Thalheimer Bürger be-
schlossen.
Es freut mich sehr, dass Thalheim 
mit dem Abschluss des Re-Zertifizie-

rungsprozesses „familienfreundliche-
gemeinde“ diese Auszeichnung für 
weitere Jahre tragen darf.

Auch im Jahr 2024 stehen wieder 
spannende Themen und Beratun-
gen an. Allen voran wird uns die ab 
Herbst 2024 geltende Verordnung der 
gebührenfreien Vormittagsbetreuung 
für Kinder unter zweieinhalb Jahre in 
Krabbelstuben fordern. 
Es ist noch nicht absehbar, wie viele 
Thalheimer Eltern diese neue Rege-
lung in Anspruch nehmen werden. Es 
kann aber davon ausgegangen wer-
den, dass die Zahl der zu betreuenden 
Kinder deutlich ansteigen wird und es 
daher Maßnahmen fordert, welche 
die damit verbundenen Herausfor-
derungen, insbesondere den Platz-

bedarf für die Betreuung der Kinder 
sicherstellen. 
     
Ich wünsche allen noch besinnliche 
Tage im Kreis der Liebsten und einen 
guten Start in das Jahr 2024!

Herzlich,
Ihr Stefan Guldan
Obmann des Ausschusses für Bildung, 
Familie, Schule, Kindergarten, Hort 
und Spielplätze

GR Stefan Guldan 
Obmann des Ausschusses für Bildung, Familie, 
Schule, Kindergarten, Hort und Spielplätze
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Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Stark gestiegene Baukosten und 
Zinsen sowie die durch die Finanz-
marktaufsicht in die Welt gerufene 
KIM-Verordnung haben die Neu-
bautätigkeit in letzter Zeit stark 
reduziert. Die gute Nachricht ist, dass 
sowohl die Baukosten als auch die 
Zinsen scheinbar ihren Höhepunkt 
erreicht haben und tendenziell rück-

läufig sind. Viele Gemeinden stehen 
vor der Herausforderung bereits 
gewidmetes – aber unbebautes - 
Bauland zu mobilisieren. Der Fokus 
der Raumordnung ist eindeutig auf 
Nutzung bestehender Flächen vor 
Neuwidmungen gerichtet. So wird 
derzeit von der Abteilung Raumord-
nung der OÖ-Landesregierung ein 
Programm zum Schutz der Grünzonen 
erstellt. Thalheim ist im Segment 
„Unteres Trauntal“ gemeinsam mit 23 
anderen Gemeinden vertreten. Regio-
nal bedeutsame Freiräume werden so 
langfristig vor einer zukünftigen Be-
bauung ausgenommen. Dies betrifft 
sowohl Wälder und landwirtschaftli-
che Nutzflächen sowie Korridore für 
Wildtiere. Die konkrete Festlegung 

erfolgt in einem längeren Prozess 
mit mehreren Phasen. Für uns als 
Gemeinde ist es wichtig einerseits un-
sere Grünräume zu erhalten und uns 
gleichzeitig an den Siedlungsrändern 
nicht die Entwicklungsmöglichkeiten 
für künftige Generationen zu nehmen 
– beides haben wir im Blick! Durch 
konstruktive Zusammenarbeit wer-
den wir auch diese Aufgabe weiterhin 
gut meistern. 

Ihr Christian Haagen
Obmann des Ausschusses für Örtliche
Raumplanung, Ortsentwicklung und
Wirtschaft

GR Christian Haagen MBA
Obmann des Ausschusses für örtliche Raum-
planung, Ortsentwicklung und Wirtschaft

Sprechtage und Termine

Bürgermeister ANDREAS STOCKINGER (ÖVP) 
Termine nach telefonischer Vereinbarung:
Tel.: 07242 / 470 74 14

Vizebürgermeister Ing. KLAUS MITTERHAUSER 
(ÖVP) 
Obmann des Ausschusses für 
Gesundheit, Senioren, Sport
Termine nach Vereinbarung:
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at
Tel.: 0664 / 600 721 5083

MIETRECHTSBERATUNG
Jeden zweiten Monat
Kostenlose Beratung  von 15:00 bis 19:00 Uhr 
JuristInnen der Mietervereinigung stehen für wohnrechtliche Fragen (Mietrecht, Wohnungseigentum im 
Verhältnis zur Hausverwaltung) zur Verfügung. Termine nach Vereinbarung: Tel.: 07242 / 470 74 10 (Vormittags) 
Termine 2024:  Di. 13. Februar • Di. 09. April • Di. 11. Juni • Di. 13. August • Di. 08. Oktober • Di. 10. Dezember

Vizebürgermeister NRAbg. RALPH SCHALLMEINER
(GRÜNE)
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0660/7361731
E-Mail: ralph.schallmeiner@gruene.at

GVM JULIA BREITWIESER (SPÖ)  
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, Frauen, Soziales 
und Integration
Jeden 1. Montag im Monat, von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung:   
Tel.: 07242 / 470 74 10 (Vormittags) 

REDAKTIONSSCHLÜSSE 2024 AMTSBLATT THALHEIM:
Mo 26. Februar • Mo 10. Juni • Mo 19. August • Mo 18. November jeweils bis 12:00 Uhr
Bitte Termine unbedingt einhalten. Berichte, die später eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.
Info: 07242 470 74 16 | presse@thalheim.at
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STARKE FRAUEN.
STARKES THALHEIM.

DIE FRAUENSEITE IM AMTSBLATT

ANSPRECHPARTNER:INNEN IN THALHEIM:DIE FRAUENREFERENTIN

GVM Julia BREITWIESER
Jeden 1. Montag im Monat
von 16:00-20:00
Termine nach Vereinbarung:
07242 / 470 74 10 (vorm.) 

Der Thalheimer Frauenausschuss besteht aus:

GVM Julia Breitwieser, GRin Mag.a Sigrid Vandersitt,
GRin Gabriele Bergmair, GVM Karoline Auböck,
GRE Dominik Bachler, MBA, GREin Christina Ploier-
Niederschick, GRin Claudia Mayer

16 TAGE GEGEN GEWALT AN FRAUEN 

Liebe Thalheimerinnen! 
Die "16 Tage gegen Gewalt an Frauen" ist eine internationale Kampagne, die jährlich vom 25. November, dem
Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen, bis zum 10. Dezember, dem Tag der Menschenrechte, stattfindet.

Die Marktgemeinde Thalheim hat sich ebenfalls dazu entschieden ein Zeichen gegen Partnergewalt zu setzen. 
Es war daher im Aktionszeitraum auf jeder bestellten Pizza, die in einer Thalheimer Pizzeria bestellt wurde, einer
der Sticker zu sehen. 
Es freut uns sehr, dass alle ansässigen Pizzerien bei unserer Aktion mitwirkten. Danke an die Betreiber der
Pizzarien Rathner,  Azzuro,  Rustica und Cardoloni.  

Es ist eine niederschwellige Möglichkeit um in die Haushalte zu kommen und die Helpline ins Gedächtnis zu rufen.
Wir freuten uns über eine rege Teilnahme und Unterstützung in Form von Fotos auf den Sozialen Medien. 
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Tarifanpassungen im Jahr 2024

Das Land Oö. verpflichtet die Gemeinden, kostendeckende Gebühren einzuheben. Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Thalheim war nun aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen aufgefordert, Anpassungen in den Bereichen Wasser, Kanal 
und Abfall durchzuführen.

WASSER:
Wasserbezugsgebühr:   Euro 2,16 netto je m3 Wasserverbrauch
    (bisher Euro 1,67 netto je m3 Wasser seit 01.01.2022)
Bereitstellungsgebühr:   Euro 0,22 netto je m2 Grundstücksfläche
    (bisher Euro 0,11 netto je m2 Grundstücksfläche)
Erhaltungsbeitrag gem. Oö. Raumordnungsgesetz 1994:  Euro 0,22 netto je m2 Grundstücksfläche
       (bisher Euro 0,11 netto je m2 Grundstücksfläche)

KANAL:
Kanalbenützungsgebühr:  Euro 3,83 netto je m3 Wasserverbrauch 
    (unverändert seit 01.01.2019)
Kanalanschluss-Mindestgebühr:  Euro 4.174,00 netto 
    (bisher Euro 4.000,00 netto)
Bereitstellungsgebühr:   Euro 0,48 netto je m2 Grundstücksfläche
    (bisher Euro 0,24 netto je m2 Grundstücksfläche)
Erhaltungsbeitrag gem. Oö. Raumordnungsgesetz 1994:  Euro 0,48 netto je m2 Grundstücksfläche
       (bisher Euro 0,24 netto je m2 Grundstücksfläche)

ABFALL:
Die Abfallgebühren wurden seit dem Jahr 2020 trotz eines stetigen und zuletzt massiven Anstiegs der Entsorgungskosten 
(jährliche Indexsteigerungen, Transportkosten, Lohnkosten, usw.) nicht verändert. Die Gemeindevertretung hat versucht, 
die steigenden Entsorgungskosten während der Coronapandemie mit Eigenmitteln der Gemeinde entsprechend abzufe-
dern. Die Anpassung per 01.01.2024 wurde nun aufgrund zwingender Vorgaben der Aufsichtsbehörde dringend erforderlich.

  Abgabenbezeichnung Intervall Brutto jährlich 
(Euro)

Brutto ein-
malig (Euro)

  60 l Restabfalltonne inkl. Grundgebühr, 120 Biotonne, Papiertonne 4-wöchentlich 175,91
  90 l Restabfalltonne inkl. Grundgebühr, 120 Biotonne, Papiertonne 4-wöchentlich 214,26
120 l Restabfalltonne inkl. Grundgebühr, 120 Biotonne, Papiertonne 4-wöchentlich 266,34
240 l Restabfalltonne inkl. Grundgebühr, 120 Biotonne, Papiertonne 4-wöchentlich 532,88
240 l Restabfalltonne inkl. Grundgebühr, 120 Biotonne, Papiertonne 2-wöchentlich 725,02
800 l Restabfallcontainer inkl. Grundgebühr, 240 Biotonne, Papiertonne 2-wöchentlich 2.193,64
800 l Restabfallcontainer inkl. Grundgebühr, 240 Biotonne, Papiertonne 4-wöchentlich 1.558,31
1100 l Restabfallcontainer inkl. Grundgebühr, 240 Biotonne, Papiertonne 2-wöchentlich 2.733,18
1100 l Restabfallcontainer inkl. Grundgebühr, 240 Biotonne, Papiertonne 4-wöchentlich 1.920,40

Aufschlag für weitere 120 l Biotonne 130,57 2,90
Aufschlag für weitere 240 l Biotonne 261,15 5,80
Grundgebühr für bebaute, unbewohnte Liegenschaften 48,25
Grundgebühr ohne Restmüll (800 l) 922,99
Abfallsack 60 l inkl. Entleerung (Stück) 5,90
Biotonnensack 25 kg (Stück) 2,00
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Aktuell hat das Unternehmen Rentokil 17 Rattenboxen 
entlang des Traundamms (Bereich Traunspitz-Museums-
steg) aufgestellt, zusätzlich wurde eine Intensivmaßnah-
me in der Neuen-Welt gestartet, bei der Köder in Kanäle 
hinabgelassen wurden.
Damit soll die derzeit überhand nehmende Population an 
Ratten wieder eingedämmt werden. 
Weitere Infos auf www.thalheim.at

Abwehrmaßnahmen 
gegen Ratten

 ©  Rentokil

Gelber Sack 
NEU: Abholung am Donnerstag
 »Mit 2024 ändert sich der Abholtag für die gelben Säcke von Dienstag auf 
Donnerstag.
 »Wie bereits seit Juli 2023 werden die Säcke im 4-Wochen-Intervall abge-
holt. 

 © BAV Wels Land

HORT/MITTAGSBETREUUNG 
VORANMELDUNG
Für viele Eltern / Erziehungsberechtigte ist auch eine qualitative Betreuung nach Unter-
richtsschluss sehr wichtig.
Falls Sie im kommenden Schuljahr einen Hortplatz/einen Platz für die Mittagsbetreuung 
für Ihr Kind benötigen, ersuchen wir Sie, eine Online-Vormerkung vorzunehmen:
Bitte geben Sie dabei bekannt, ob Sie einen Hortplatz bis 17:00 Uhr oder einen Platz für 
die Mittagsbetreuung bis 14:00 Uhr benötigen.
https://www.kigadu.at/voranmeldung/hortthalheim
  
ACHTUNG: DAS ist KEINE Anmeldung. 
Ende Vormerkungsfrist: 19. Jänner 2024
Zur Horteinschreibung bzw. zur Einschreibung für die Mittagsbe-
treuung, die von 27.02.2024-01.03.2024 stattfinden wird, werden 
sie schriftlich eingeladen.
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Ein Sackerl fürs Gackerl

Die Begegnung mit Hundekot auf öffentlichen Flächen 
und Straßen ist für alle eine äußerst unangenehme
Erfahrung.
Um allen Hundehalterinnen und -haltern die per Gesetz 
verpflichtende Entfernung des Hundekots zu erleichtern, 
gibt es in der Marktgemeinde eine Reihe von Spendern für
Gratis-Hundekot-Sackerl. Wir ersuchen, diese zu nutzen 
und den Hundekot entweder im Behälter beim Spender, 
einem öffentlichen  Müllbehälter oder im Haushalts-Rest-
müll zu entsorgen. Die Biotonne ist übrigens NICHT für
Hundekot geeignet. Auch wenn Sackerl und Inhalt biolo-
gisch abbaubar sein sollten, besteht die Gefahr der
Übertragung von Krankheiten. 

Für alle Hundehalterinnen und Hundehalter gelten fol-
gende Punkte:
MELDEPFLICHT
Jeder Hund muss bei der Marktgemeinde amtlich gemel-
det sein und eine Hundemarke tragen.
LEINENPFLICHT
Nach § 6 OÖ. Hundehaltegesetz 2002 müssen Hunde an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit
Maulkorb geführt werden.
Mit Beschluss des Gemeinderates vom 28. September 2017 
trat am 14. Oktober 2017 die Verordnung über die Ver-
pflichtung, Hunde auch auf bestimmten öffentlichen Flä-

 © Rebecca Scholz / pixabay.com

Hier gibt es 

Sackerlspender!

chen außerhalb des Ortsgebietes in Aschet und Ottstorf 
an der Leine zu führen, in Kraft. Die Verordnung finden Sie 
unter: www.thalheim.at/GEMEINDEAMT/Verordnungen
SICHERHEIT
Jeder Hundehalter ist dazu verpflichtet, sein Tier so zu 
halten, dass es weder Menschen noch andere Tiere
gefährdet oder unzumutbar belästigt.
FREILAUF
Auf fremden Grundstücken oder an öffentlichen Orten 
dürfen Hunde nicht unbeaufsichtigt herumlaufen.

 » Buchenstraße
 » Charwatweg (beim Fuß- u. Radweg zum 
Traunspitz)
 » Charwatweg 26 / Rosenweg
 » Flößerstr.aße / Schmidangerstraße
 » Fußweg entlang Katzenbach (gegen-
über Eurospar)
 » Gemeindeplatz
 » Hangstraße / Muldenstraße
 » Haslleiten
 » Höhenstraße / Loserstraße
 » Hundewiese gegenüber Traunufer 
Arkade 2
 » Kreuzung Sipbachzeller Str. / Kapellen-
straße
 » Kreuzung Aigenstraße / Bruckhofstr.
 » Kreuzung Weiherstraße / Kirchmairstr.
 » Ottstorf, Pfauengraben

 » Pilgerweg 2
 » Reinbergbrunnen
 » Sandlingstraße / Kirchmairstraße
 » Schauersberg Au 7
 » Schauersberg Kirche 
 » Spielplatz Danubia
 » Traundamm, auf Höhe Besamungs- 
anstalt
 » Traundamm, Bereich Traunspitz
 » Traundamm, Bereich Trodatsteg
 » Traundamm, Eisenbahnbrücke
 » Traundamm, nach der neuen  
Traunbrücke
 » Traundamm, Streichwehr
 » Traundamm, Ausfahrt Traunufer  
Arkade 15
 » Unterschauersberg, Zugang Lehmgrube
 » Zillenweg
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Winterdienst

Der Thalheimer Bauhof ist stets bemüht, so rasch wie 
möglich für freie und gestreute Straßen zu sorgen.
Damit diese Arbeit nicht durch behindernd abgestellte 
Fahrzeuge gestört wird, ist Kooperation gefragt:

• Laut Straßenverkehrsordnung ist das Abstellen von 
Fahrzeugen auf öffentlichem Gut mit Gegenverkehr 
verboten, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen frei 
bleiben.

• Der geräumte Schnee darf NICHT auf öffentlichen Flä-
chen gelagert werden!

• Liegenschaftseigentümerinnen und -eigentümer dürfen 
sich nicht darauf verlassen, dass die Gehsteige von den 
Mitarbeitern der Gemeinde geräumt werden.

WINTERDIENSTPFLICHTEN
Die Straßenverkehrsordnung besagt, dass 
Liegenschaftsbesitzerinnen und -besitzer innerhalb 
des Ortsgebietes dafür zu sorgen haben, dass die öf-
fentlichen Gehsteige entlang ihrer Grundgrenze, in der 
Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr, von Schnee freigeräumt 
und gestreut sind!
Wenn kein Gehsteig vorhanden ist, gilt dies für einen 

mindestens 1 Meter breiten Streifen entlang der 
Liegenschaft.

WINTERDIENST-TELEFONNUMMERN 
Marktgemeinde Thalheim: 07242-47074-31
Polizei Thalheim Bereitschaft: 05 91 33 41 87
Gemeinsam kommen wir sicher durch den Winter, 
daher ersuchen wir um Ihre Mithilfe!

 © Marktgemeinde Thalheim

Folgende Gegenstände 
befinden sich derzeit im 
Fundamt im Marktge-
meindeamt Thalheim
• Smart Watch
• Uhren
• Brillen
• Autoschlüssel
• Div. Schlüssel
• Fahrräder

Kontakt: Bürgerservice der Markt gemeinde Thalheim
07242/47074-33 • service@thalheim.at

Verzicht auf Feuerwerk zum
Jahreswechsel
Neben dem Verbot lt. §38 
Pyrotechnikgesetz, gibt es viele 
Argumente gegen die 
ausufernde Knallerei: 
Sei es aus Tierliebe (besonders 
Hunde und Wildtiere leiden 
unter dem konstanten Beschuss 
in der Silvesternacht), aus Umwelt-
schutzbedenken oder einfach aus Geldgründen. 
Deshalb ersuchen wir Sie, auf das Feuerwerk zu Sil-
vester zu verzichten! DANKE! 

Bei Unfällen durch fehlende oder mangelhafte 
Räumung oder Streuung haftet der angrenzende 
Grundstücksbesitzer (lt. StVO § 93 idgF).
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Neuer Bezirksvorstand 
beim Seniorenbund

 ©  Seniorenbund

Aktion 16 Tage gegen 
Gewalt
Die 16 Tage gegen Gewalt werden weltweit genutzt, um das 
Ausmaß und die verschiedenen Arten der Gewalt gegen 
Frauen zu thematisieren und ein Bewusstsein zu schaffen, 
dass Gewalt nachhaltige Folgen nicht nur für die Betroffe-
nen, sondern auch für die Gesellschaft als Ganzes hat.
Der Ausschuss für Wohnen, Frauen, Soziales und Integra-
tion hat daher beschlossen, mit einer besonderen Aktion 
darauf aufmerksam zu machen. Während des Aktionszeit-
raums wurden alle Pizzaschachteln, die von den Restau-
rants Azzuro, Cardoloni, Rathner und Rustica ausgeliefert 
werden, mit den Stickern versehen. Auf knapp 6.000 
Schachteln war ein pinker oder violetter Aufkleber mit 
einer Helpline-Nummer zu finden.
Ausschussobfrau Julia Breitwieser: „Es freut uns sehr, dass 
alle ansässigen Pizzerien bei unserer Aktion mitwirken. Vie-
len Dank an die Betreiber. Die Sticker auf den Schachteln 
sind eine niederschwellige Möglichkeit um in die Haushalte 
zu kommen und die Helpline ins Gedächtnis zu rufen.“

Bgm. Andreas Stockinger, Ausschussobfrau GVM 
Julia Breitwieser, Betreiber der Restaurants 
Rustica, Azzuro und Pizzeria Rathner

Beim Bezirkstag in Gunskirchen wurde vom Seniorenbund 
Wels-Land ein neuer Bezirksvorstand gewählt.
Auch von den neuen Funktionären werden als wichtigste 
Aufgaben die Förderung der sozialen, gesundheitlichen 
und kulturellen Interessen der älteren Generation wahr-
genommen werden  

 © Marktgemeinde Thalheim

Integrationstreffen 
Wels-Land

Mehrere Ausschussmitglieder nahmen im November am 
Austausch-Treffen Integration in Stadl-Paura teil. Dabei 
konnte beim Wissenschaft-Praxis-Austausch zum Thema 
„Sprachkompetenzen und Spracherwerb“ viel Wissen für 
die tägliche Arbeit mitgenommen werden.
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Wohlverdienter 
Ruhestand

Abschied vom Hort

Als langjähriger Mitarbeiter der Gemeinde war Karl Gam-
per als Hausmeister für die gemeindeeigenen Wohnungen 
der Häuser in der Ascheter Straße zuständig. Der begeis-
terte Rennradler war aus Tirol nach Thalheim gekommen 
und geblieben. 
Als ehrenamtlicher Fahrer ist er nach wie vor im Gemein-
degebiet unterwegs und unterstützt den Verein TIM bei 
der Aktion Essen auf Rädern.

Als Hortleiterin der ersten Stunde ist die ehemalige Hort-
leiterin Sabine Himsl vielen Eltern und Kindern ein Begriff. 
Sie war seit der Gründung des Schülerhorts 1993 mit dabei 
und begleitete die stetig wachsende Einrichtung für viele 
Jahre.

Im Oktober bedankten sich die Gemeinde-Vertreter 
nochmals im Zuge ihrer Pensionierungsfeier für die langen 
Jahre der hervorragenden Zusammenarbeit.

Bei der Jahreshauptversammlung des PV OG Thalheim-
Schleißheim wurden einige Personen für ihre langjährige 
Mitgliedschaft von der Vorsitzenden Alexandra Oberhai-
dinger und Gemeindevorständin Julia Breitwieser geehrt.
Adelheid Hübel für 10 Jahre, Fridgund Loos, Johann 
Sadleder und Josef Sumpich für 15 Jahre und Ernestine 
Mahr für 20 Jahre. Krankheitsbedingt konnten die Eh-
rung leider nicht persönlich entgegennehmen: Wilhemine 
Oberdammer für 20 Jahre und Regina Bimminger für 30 
Jahre Mitgliedschaft. Besonders freute es die Vorsitzende 
Alexandra Oberhaidinger, dass sie Ihrem Gatten Georg 
Oberhaidinger die Urkunde für 35 Jahre Mitgliedschaft 
überreichen durfte.

Jahreshauptversamm-
lung Pensionistenver-
band

 © Marktgemeinde Thalheim

 © Marktgemeinde Thalheim

 © Pensionistenverband
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Nicole Baumberger, Keramikerin aus Thalheim, töpfert mit 
Leidenschaft und viel Handwerkskunst Teller und Geschirr, 
die sie in ihrem Geschäft am Welser Stadtplatz verkauft. 

Im Dezember 2022 erhielt die Keramikerin einen neuen 
Auftrag von Dominik Lobentanzer, Inhaber und Hau-
benkoch des exzellenten Restaurants 271 in Burghausen. 
Die Keramikerin hat dabei die Chance ergriffen, die zwei 
Handwerke Töpfern und Kochen zu verbinden.
Im Rahmen eines gemeinsamen Workshops entstanden 
in ihrer Werkstatt in Wels Teller für das Restaurant 271. 
Mit den fertigen Tellern ging es dann nach Burghausen ins 
Haubenrestaurant, wo ebenfalls gemeinsam das Gericht: 
„Saibling - Spinat - Kartoffel - Zuckerschoten - Sauce 
Albufera“ gekocht wurde. Das Zwischengericht wurde 
natürlich in den selbstgeformten Tellern angerichtet. 

Die Workshops in Wels und Burghausen wurden stets von 
der Fotografin Catharina Füreder mit der Kamera festge-
halten und damit ist sogar ein Buch über die genussvolle 
Zusammenarbeit entstanden.

Künstlerin und Hauben-
koch - Auszeichnung für 
Thalheimer Keramikerin

Haubenkoch Dominik Lobentanzer, Keramikerin 
Nicole Baumberger und die Fotografin Catharina 
Füreder bei der Preisüberreichung. 

TIM bei Raiffeisentag 
2023 prämiert

 ©  Catharina Füreder ©  Cityfoto

Beim Raiffeisentag 2023 wurde TIM - Thalheim ist Mobil 
mit dem Hauptpreis ausgezeichnet. Neben der Funktion 
als eCar-Sharing-Plattform ist vor allem die ehrenamtli-
che Arbeit bei der Aktion „Essen auf Rädern“ hervorzuhe-
ben. 
Als Vorzeigeprojekt für Lebensqualität , Nachhaltigkeit 
und Gemeinwohl darf sich der Verein über einen wohlver-
dienten Zuschuss freuen.
 
Um die wachsende Nachfrage bedienen zu können sind 
zusätzliche Freiwillige, die als Fahrerinnen oder Fahrer 
einspringen können,  immer willkommen. 
Kontakt: Herwig Rablbauer 
E-Mail:  tim@thalheim.at Tel: 0676 81469526

 © Nina Wiesmeyr

Stefan Schuster, Herwig Rablbauer, Andreas Gassl, 
Silvia Derflinger, Franz Stockinger und Gerald Zauner 
am Raiffeisentag
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Neue Einsatzfahrzeuge 
in Dienst gestellt

Volksschuldirektorin
Doris Demmel

Die Nachwehen der Corona-Pandemie haben immer noch 
massive Auswirkungen auf die Wirtschaft. Betroffen davon 
war auch die Feuerwehr der Marktgemeinde, die heuer 
mit zwei neuen Einsatzfahrzeugen ausgerüstet wurde. 
Die Lieferung der Fahrzeuge hat sich jeweils um Monate 
verzögert. 
Erfreulicherweise konnte im Frühjahr das neue Löschfahr-
zeug LF-A geliefert werden. Das Fahrzeug ersetzt das 29 
Jahre alte Vorgängerfahrzeug und ist vor allem für Brand-
einsätze ausgerüstet. Es führt weiters Ausrüstung für 
kleinere technische Einsätze mit, damit auch bei Groß-
schadenslagen wie Unwetterereignissen mit dem Fahrzeug 
rasch und zielgerichtet Hilfe geleistet werden kann.  
Im Sommer konnte ebenfalls mit größerer Verspätung der 
neue Mannschaftstransporter in Dienst gestellt werden. 
Dieser ersetzt einen VW-Bus aus dem Jahr 2005, der von 
der Marktgemeinde gebraucht angekauft worden war. Das 
Fahrzeug kommt aus dem Beschaffungspool des Bundes, 
der speziell auf die Notwendigkeiten der Feuerwehren 
abgestimmt ist und jeweils eine Bestpreisgarantie für den 
effizientesten Steuermitteleinsatz beinhaltet.  
Die bei beiden Einsatzfahrzeugen über den Standard 
hinausgehende Ausrüstung wurde durch die Feuerwehr 
finanziert. Danke an alle in Thalheim lebenden Menschen, 
die mit einer Spende die Feuerwehr dazu ermächtigt 
haben. Sie finden auch in dieser Ausgabe des Amtsblattes 
einen Zahlschein, mit dem Sie einen kleinen, aber wichti-
gen Beitrag zum Erhalt der Schlagfähigkeit der Feuerwehr 
leisten können. 

 ©  Land OÖ / Peter C. Mayr

 ©  Feuerwehr Thalheim

Die engagierte Direktorin leitet die Geschicke der Volks-
schule bereits seit einigen Jahren. Im Zuge einer feierlichen 
Zeremonie wurde Fr. Doris Demmel, BEd. nun von Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer und Bildungsdirektor 
Mag. Dr. Al fred Klamp fer, B. A. das Dekret zur Ernennung 
als Volksschuldirektorin der VS Thalheim verliehen. 

 ©  Feuerwehr Thalheim
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Rückblick Seniorentag & 
Seniorencafé
Mit dem neuen Veranstaltungsdatum am 13. Oktober war 
der Seniorentag der Marktgemeinde wieder ein Fixtermin 
für viele ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Über 300 Seniorinnen und Senioren kamen ins Museum 
Angerlehner, um im einzigartigen Ambiente des Ausstel-
lungssaals zu feiern. 
Wie mittlerweile zur Tradition geworden, übernahmen 
die Mandatarinnen und Mandatare aller Fraktionen den 
Service und servierten das Essen.
Für die künstlerische Untermalung sorgte die Sopranistin 
Elisabeth Wimmer, die schon beim Konzert für Alle im Juli 
begeisterte.

Bei Kaffee, Kuchen und einem Achterl Wein ließen die 
Besucherinnen und Besucher den Nachmittag stilvoll 
ausklingen.

Im November fand dann zum ersten Mal das Seniorencafé 
im Sitzungssaal der Marktgemeinde statt. 
Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die Seniorinnen und 
Senioren nicht nur untereinander austauschen sondern 
konnten sich auch mit ihren Wünschen und Vorschlägen 
an die anwesenden Mitglieder des Gemeinderates wen-
den. Die Idee aus dem Ausschuss für Gesundheit, Senioren 
und Sport soll den älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern die Möglichkeit bieten, sich zu treffen und ihre Anlie-
gen direkt zu äußern.

NEU: Seniorenpass 2024

Ab Jänner 2024 ist der neue Seniorenpass wieder im Bür-
gerservice der Marktgemeinde Thalheim erhältlich!

Infos über die darin enthaltenen Gutscheine finden Sie 
unter: www.thalheim.at

 © Marktgemeinde Thalheim

 © Marktgemeinde Thalheim

 © Marktgemeinde Thalheim
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SELBSTHILFE-BASIS

Im Fall eines flächendeckenden 
Stromausfalls, der ganz Österreich 
bzw. sogar mehrere Staaten betrifft, 
ist für längere Zeit mit starken Ein-
schränkungen des täglichen Lebens 
zu rechnen.  
Der Ausfall der Telekommunikations-
systeme hat Auswirkungen auf allen 
Ebenen. Damit funktionieren keine 
Handynetze mehr, die Kassensyste-
me im Einzelhandel funktionieren 
ebenfalls nicht mehr, die medizinische 
Versorgung ist nur mehr einge-
schränkt möglich und das Internet ist 
nicht mehr verfügbar.

Zur Wiederherstellung der Strom-
versorgung in Österreich ist mit ca. 
einem Tag zu rechnen. Der Aufbau der 
Kommunikation wird mehrere Tage 
dauern. Für ganz Europa ist mit bis zu 
2 Wochen zu rechnen, bis die gesamte 
Infrastruktur wieder hochgefahren 
und verfügbar ist.

Um die Bevölkerung mit Informatio-
nen zu versorgen und als Anlaufstelle 
im Notfall sind sogenannte Selbsthil-
febasen vorgesehen. Sollte der Aus-
nahmefall eines Blackouts auftreten, 
gibt es in Thalheim drei Selbsthilfeba-
sen im Ortsgebiet:
 » Volksschule Thalheim  
(P.-B.-Rodlbergerstraße 37)
 » Pfarre Thalheim 
(Kirchenstraße 2)
 » Gasthaus Hubauer in Schauersberg 
(Wallfahrtstraße 1).

Aufgaben der Selbsthilfe-Basen
 » Informationsdrehscheiben und 
Koordinationsstellen. Sie sollen die 
Selbst-Hilfe-Leistung der Bevölke-
rung unterstützen, um die vorhan-
denen Ressourcen bestmöglich zu 
nutzen.

 » Informationsstelle für öffentliche 
Bekanntmachungen und Verlautba-
rungen
 » Notrufe entgegennehmen und wei-
terleiten.
 » Meldestelle für besondere Gefahren 
(z.B. Unfälle und Brände).
 » Meldestelle für einen dringenden 
Bedarf an Medikamenten, medizini-
scher Betreuung, etc.
 » Erhebung besonders hilfsbedürftige 
Personen und deren spezielle Be-
darfe und darauf nach Möglichkeit 
entsprechend reagieren.

Wichtig ist zu wissen, dass die Selbst-
hilfebasen nur in dringenden Fällen, 
etwa für Notrufe bei schweren medi-
zinischen Notfällen als erste Anlauf-
stelle dienen können.
Es wird keine Lebensmittelausgabe 
vor Ort geben. Allgemeine Infor-
mationen werden in der Form von 
Aushängen zur Verfügung gestellt. 

Generell ist wichtig, dass die Bevölke-
rung darauf vorbereitet ist, längere 
Zeit daheim zu bleiben, das (Batte-
rie- oder Kurbel-)Radio einzuschalten 
und auch Nachbarschaftshilfe leisten, 
wo dies notwendig ist. Damit werden 
auch die Verwaltung und Einsatzkräf-
te am besten unterstützt. Daher sind 
auch die Standorte der Feuerweh-
ren, Polizei und Rettung sowie das 
Marktgemeindeamt keine direkten 
Ansprechpartner.

Auf der Folgeseite gibt es ein Infob-
latt mit allen wichtigen Infos zu den 
Selbsthilfebasen in Thalheim und 
den Verhaltensregeln im Notfall zum 
heraustrennen. 

Blackout-Selbsthilfebasen in 
Thalheim

Infobox Blackout

Informationen zur Hilfe zur 
Selbsthilfe und Wissenswertes 
zu den Selbsthilfebasen gibt 
es auf 
https://zivilschutz-ooe.at/hil-
fe-zum-selbstschutz/katastro-
phenschutz/blackout/

Alle Selbsthilfebasen sind mit 
Schildern gekennzeichnet. 
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INFOBLATT SELBSTHILFEBASEN 
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SELBSTHILFE-BASIS

Selbsthilfebasis Volksschule

Selbsthilfebasis Pfarre

Selbsthilfebasis Gasthaus Hubauer

WIE VERHALTE ICH MICH IM NOTFALL?
 » Ruhe bewahren!
 » Zuhause bzw. in der Nachbarschaft bleiben, außer man 
benötigt wirklich dringend Hilfe.
 » Batterie- / Kurbelradio für offizielle Informationen 
einschalten.
 » Keine Notrufnummern wählen (außer in lebensbedrohli-
chen Situationen).
 » Elektrische Geräte abschalten, die vor dem Blackout in 
Betrieb waren.
 » Verderbliche Lebensmittel zuerst verbrauchen.
 » Kühlschrank und Tiefkühltruhe möglichst wenig öffnen.
 » Nachbarschaftshilfe leisten.

WAS GIBT ES BEI DEN SELBSTHILFEBASEN?
Die Selbsthilfebasen werden aktiviert, sobald von offiziel-
ler Seite von einem Blackout die Rede ist. Bitte beachten 
Sie die Durchsagen im Radio.
Bei den drei Selbsthilfebasen im Ortsgebiet gibt es:
 » Informationen der öffentlichen Stellen in der Form von 
Aushängen zur aktuellen Lage und Entwicklungen.
 » Die Möglichkeit Notrufe abzusetzen (via Funk). Bei der 
Basis Volksschule 24h am Tag, bei den Basen Hubauer 
und Pfarre während der besetzten Zeiten.
 » Erste Hilfe Ausrüstung (nur während der besetzten 
Zeiten).

WIE KANN ICH HELFEN?
 » Hilfe zur Selbsthilfe.
 » Zuerst sich selbst und der Familie helfen.
 » Sich mit den Nachbarn austauschen und Nachbarschafts-
hilfe leisten.
 » In der Gemeinschaft kontrollieren, ob Menschen Hilfe 
benötigen (z.B. auch Aufzüge kontrollieren).
 » Gemeinsame Nutzung von Ressourcen in der Nachbar-
schaft organisieren.
 » Bitte nicht in die Selbsthilfebasen kommen, um Hilfe 
anzubieten. 
 » Den Anweisungen der Blaulichtorganisationen und 
öffentlichen Stellen Folge leisten. Sie erleichtern damit 
diesen die Koordination und Hilfeleistung, wo sie am 
dringendsten benötigt wird.

WIE KANN ICH MICH UND ANDERE VERSORGEN?
 » Die Supermärkte haben in Absprache mit dem Städte-
bund Österreich eine Vorgehensweise zur Versorgung 
der Bevölkerung erarbeitet.
 » Am ersten Tag des Blackouts bleiben alle Supermärkte 
geschlossen, um die Verteilung vorzubereiten.
 » Ab dem zweiten Tag werden von 10 bis 15 Uhr VOR den 
Filialen in Thalheim (Eurospar, Billa, Penny) Lebensmittel 
ausgegeben. 
 » Ab dem dritten Tag werden aus Gründen der Lebensmit-
telsicherheit nur mehr Produkte aus dem Trockensorti-
ment ausgegeben.
 » Die Wasserversorgung der Marktgemeinde ist gesichert. 
Trotzdem sollte sparsam damit umgegangen werden.
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Bei der Preisverleihung des Vehrkehrsclub Österreich 
(VCÖ) Mobilitätspreises 2023 am 13. September in Linz 
wurde auch der Thalheimer Ortsbus TIMO vom VCÖ, Lan-
desrat Günther Steinkellner und der ÖBB ausgezeichnet. 

Der VCÖ zeichnet jährlich besondere Verkehrsprojekte in 
Österreich aus, die sich für ökologisch verträgliche Mo-
bilität einsetzen. Der diesjährige Preis stand unter dem 
Motto „Zukunft jetzt gestalten!“.
Unter einer Vielzahl an Einreichungen wurde auch TIMO, 
der Thalheimer Ortsbus ausgezeichnet. Seit seiner Ein-
führung im vorigen Dezember sind 19.000 Fahrgäste mit 
ihm unterwegs gewesen und für viele Thalheimerinnen 
und Thalheimer ist er eine mehr als willkommene Ergän-
zung zu den bestehenden öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Der Ortsbus verbindet das Betriebsgebiet am Thal-
bach und das Wohngebiet am Reinberg mit dem Welser 
Hauptbahnhof und bietet somit vor allem in der Früh und 
am Abend den Pendlerinnen und Pendlern eine perfekte 
Anbindung an die Züge der ÖBB. Als Besonderheit steuert 
der Bus zu Schulbeginn in der Früh sowie am Nachmittag 

TIMO ist ausgezeichnet

die Volksschule an und wird auch von vielen Kindern regel-
mäßig genutzt.
Aber nicht nur TIMO verbessert das Öffi-Angebot in Thal-
heim. Auch die Linie 15 der Wels Linien ist dank Taktver-
dichtung und neuer Haltestelle bei der Firma Fronius eine 
perfekte Ergänzung. Zusätzlich sind beim OÖVV seit 10.9. 
neue Busverbindungen am Abend verfügbar, die es den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ermöglichen, alle Fro-
nius-Standorte von Wels bis Sattledt auch für die Nacht-
schicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen.

 © Land OÖ / Gerstmair

www.thalheim.at

Der neue Ortsbus macht 

den Arbeitsweg mit den Öf� s 

in und nach Thalheim 

noch attraktiver.

www.ooevv.at
Mag. Marco Zandomeneghi, Geschäftsführer taf – tennis academy
Mag. Susanne Ebner-Mayer, Geschäftsführerin EBNER media&management GmbH

TIMO BEWEGT 
UNS ALLE!

Neu ab 12.12.2022

Thalheim ist mobil mit 
unserem neuen Ortsbus.

TIMO BEWEGT 

Oberösterreich 2023VCÖ-Mobilitätspreis ausgezeichnet beim
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Rückblick Mobilitätsfest

Bei perfektem Spätsommerwetter 
fand heuer das Mobilitätsfest der 
Marktgemeinde statt. Mit Aktionen 
zu alternativer Mobilität setzt auch 
Thalheim ein Zeichen im Zuge der 
europäischen Mobilitätswoche.
Neben Fahrradcodierung und Gra-
tis-Service gab es auch eine Fairtra-
de-Kaffee-Verkostung und Kulinari-
sches von den Thalheimer Vereinen.
Bei der Ziehung zum Gewinnspiel gab 
es unter anderem ein Kaffee-Verkos-
tungspaket, Eintrittskarten für den 
Zoo Schmiding und einen Radservice- 
Gutschein. 
Und auch bei der „Danke fürs Rad-
fahren-Aktion“ konnten sich wieder 
zahlreiche Radlerinnen und Radler ihr 
Frühstückssackerl abholen.

 Fotos © Marktgemeinde Thalheim

Neuer Bodenlehrpfad

Am internationalen Tag des Bodens 
wurde der neue Bodenlehrpfad ent-
lang der Traun fertiggestellt. Bei der 
Eröffnung waren Landesrat Kaineder 
und Vertreter der Gemeinde vor Ort. 
Die 8 Stationen von den Traun(m)
plätzen bis zum Traunspitz erläutern 
die Bedeutung des Bodens und wie 
wichtig Bodenschutz gerade jetzt ist.
Auf den bunten, weithin sichtbaren 
Stationen sind neben Infos auch 
QR-Codes aufgedruckt, die zu Videos 
führen, welche Details zu den Stati-
onen erläutern. Vor allem die vielen 
Spaziergängerinnen und Spazier-
gänger entlang der Traun können so 
Wissenswertes zur Ressource Boden 
erfahren. Die Inhalte sind auch für 
Kinder verständlich aufbereitet und 
bieten so einen spielerischen Zugang 
zu Boden- und Umweltschutz.

 Fotos © Marktgemeinde Thalheim
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Thalheimer Repair Café 
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen! 

Die nächsten Termine: 

Donnerstag, 08.09.22 

Donnerstag, 13.10.22 

Donnerstag, 10.11.22 
 

Ab 18 Uhr im Saal am Marktplatz 
 
Was wird geboten? 
▪ Wir reparieren gemeinsam und lernen 

voneinander.  
▪ Einfach vorbeikommen und mitwerkeln. Für 

Werkzeug und Verpflegung ist gesorgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thalheimer Repair Café 
Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen! 

Die nächsten Termine: 

Donnerstag, 08.09.22 

Donnerstag, 13.10.22 

Donnerstag, 10.11.22 
 

Ab 18 Uhr im Saal am Marktplatz 
 
Was wird geboten? 
▪ Wir reparieren gemeinsam und lernen 

voneinander.  
▪ Einfach vorbeikommen und mitwerkeln. Für 

Werkzeug und Verpflegung ist gesorgt. 

NEUE TERMINE FÜR HERBST!

Donnerstag, 11.01.24
Donnerstag, 08.02.24
Donnerstag, 14.03.24
Donnerstag, 11.04.24

Ein Treffpunkt für Heimwerker*innen & Tüftler*innen

Agenda 21 - Auszeichnung vorbildlicher 
Prozesse

Am 22. November wurden in der Raiffeisen-Arena Linz 
Vorzeigegemeinden und vorbildliche Projekte des Agen-
da 21 Prozesses ausgezeichnet. Auch die Marktgemeinde 
Thalheim und ihr  Agenda 21 Prozess wurde geehrt. Im 
stimmigen Rahmen des Stadions überreichte Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer die Urkunden an die 
Gemeinden. Aus Thalheim waren neben den politischen 
Vertretern auch die  Verantwortlichen für den Agenda 21 
Prozess der Gemeindeverwaltung sowie einige Mitglieder 
des Agenda Kernteams und Projektpatinnen und -paten 
vor Ort.  © Land OÖ / Peter Mayr

Die Delegation aus Thalheim mit LH Mag. Stelzer und 
Verterterinnen und Vertretern von agenda.zukunft 
bei der Übergabe der Auszeichnung.
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Ein Beitrag des Chronik-Team Thalheim, Karl Langmair

Schon im Jahr 1268 wird ein beschei-
denes Pfarrhaus in den Pfarrchroni-
ken genannt und dürfte sich bereits 
im Bereich des heutigen Pfarrhofes 
befunden haben. In den Wirren der 
Reformationszeit verfiel es aber 
zusehends und wurde 1617 durch ein 
neues Pfarrgebäude ersetzt. Pater 
Coelestin Pestaluzzi ließ 1655, trotz 
des damals hohen Schuldenstandes 
der Pfarre, den Pfarrhof südlich um 
ein Wirtschaftsgebäude mit Scheu-
nen, Ställen, Kornspeicher und um 
einen Weinkeller erweitern.
Unter Pater Petrus Hacker wurden 
1665 die Um- und Ausbauarbeiten ab-
geschlossen und der barocke Gutshof 
in der Form geschaffen, wie er sich 
heute großteils noch darstellt. Der 
zweigeschossige, dreiflügelige Bau 
diente damals als Wohngebäude für 
Mägde und Knechte, mit Gästezim-
mern im Obergeschoss und Vorrats-
räumen im Erdgeschoss. Repariert 
wurde im Zuge der Umbauten auch 

der 36 m tiefe Brunnenschacht, aus 
dem das Wasser wurde mit einem 
Schöpfwerk hochgefördert wurde, 
dessen Kette 84 kg wog und aus mehr 
als 400 Gliedern bestand. 
Ende des 18. Jahrhunderts wurden 
unter Pfarrer Coelestin Schirrmann 
(1772 bis 1793) weitere Umbauten 
und künstlerische Ausgestaltungen 
vorgenommen. Westseitig war der 
Pfarrhof damals durch einen hölzer-
nen Stadl geschlossen, welcher aber 
in der ersten Hälfte des zwanzigsten 
Jahrhunderts abgetragen wurde.  
Währen des Zweiten Weltkrieges 
waren im Wohngebäude Wehr-
machtssoldaten, später französische 
und 1941 zwanzig serbische Kriegsge-
fangene untergebracht. Einer unter 
ihnen, ein „Imam“ - vermutlich ein 
islamischer Vorbeter - wurde angeb-
lich als Pferdeknecht beschäftigt.
Mitte des 20. Jahrhunderts wurden
die zum Gutshof gehörenden land-
wirtschaftlichen Gründe dann 
verpachtet, und der Pfarrhof samt 
Wirtschaftsgebäude wird seither zur 

Gänze für pfarrliche und kulturelle 
Zwecke genutzt.

Nach dem Zweiten Weltkrieg begann 
im oberen Stockwerk des Wohnhau-
ses die Firma ESKA mit der Hand-
schuhproduktion. In weiterer Folge 
wurden dort von der Firma EDOO 
die ersten Strümpfe gefertigt, bis am 
23. April 1974 ein verheerender, von 
Weitem sichtbarer Großbrand das 
Gebäude fast vollständig zerstörte. 
Die Ursache dürfte das Verbrennen 
von Strauchschnitt durch die Pfar-
rersköchin gewesen sein. Der Fun-
kenflug steckte das hauptsächlich 
aus Holz bestehende Obergeschoss 
in Brand, der binnen Minuten auf 
den Wirtschaftstrakt übergriff und 
sich zum größten Vollbrand in der 
Geschichte Thalheims entwickelte.  
Neben der Feuerwehr Thalheim 
mussten die Feuerwehren Ber-
gerndorf, Buchkirchen, Edtholz, 
Kappern, Leombach, Marchtrenk, 

Die Geschichte

Der Großbrand 1974

Thalheimer Pfarrhof und 
Pfarrzentrum
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Schleißheim, Steinhaus, Wels sowie 
die Betriebsfeuerwehr Fritsch beige-
zogen werden, um diesen Großbrand 
in den Griff zu bekommen. So war es 
unter der Einsatzleitung des damali-
gen Bezirkskommandanten Karl Au-
zinger mit 187 Mann und 17 Löschwas-
serleitungen möglich, zumindest 
die wertvolle Bausubstanz samt der 
Stuckdecke im ersten Obergeschoss 
zu erhalten. 
Nach dem Brand entschied der dama-
lige Pfarrgemeinderat gemeinsam mit 
dem Stift Kremsmünster, das Gebäu-
de wieder aufzubauen und in Hin-
kunft als Pfarr- und Kulturzentrum 
zu nutzen. Damit wurde der damals 
diskutierte Plan, im Ortszentrum 
beim heutigen Spar-Markt eine neue 
Kirche mit Pfarrheim zu errichten, 
fallen gelassen.

44 Jahre lang blieb der unter Denk-
malschutz stehende Pfarrhof im We-
sentlichen unverändert und eine Sa-
nierung wurde dringend erforderlich. 
Daher wurde 2018 unter Pfarrer Pater 
Wolfgang Pichler die Welser Architek-
tengruppe „+mair+weger+berger“ mit 
umfassenden, zeitgemäßen Umbau-

Sanierung und Um-
bau 2018

Quellennachweis:
Stumpfoll, Karl; „Heimatbuch Thalheim bei Wels“, Gemeinde Thalheim bei Wels 1954, Seiten 149 - 150
Neubauer, Hans; „Heimatbuch 2 Thalheim bei Wels“, Gemeinde Thalheim bei Wels 1988, Seiten 130 – 138
Bundesdenkmalamt, „Denkmalliste gemäß § 3 DMSG“, 05.06.2023
Historische Karte: Vischer Georg, „Matthaeus Archiducatus Austriae Superioris Descriptio facta“ 1667:
                 https://www.doris.at/Karten/karten.aspx - Historische Karten
Chronik: „125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Thalheim“, 2013
https://www.feuerwehr-thalheim.at/online-chronik/
https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4422/pfarre/kirchenpfarrzentrum/article/113801.html
Eigenrecherche des Autors
BIldnachweis: Pfarre Thalheim

ten und Adaptierungen beauftragt.
In Abstimmung mit dem Bundesdenk-
malamt wurden im Pfarrheim der 
Saal, das Foyer sowie der Barbereich 
neu gestaltet. Der Saal im Oberge-
schoss wurde um Sanitäranlagen 
erweitert und im neuen Zubau ein 
barrierefreier Personenlift eingebaut. 
Mit einem als Schutzdach ausgeführ-
ten Holzbau wurde eine Verbindung 
zum südlichen Wirtschaftsgebäude 
geschaffen, das mit einem Lauben-
gang neu erschlossen wurde und 
die neue Aussegnungshalle, flexibel 
nutzbare Jungschar-Räume und einen 
Chorraum beinhaltet. Im Zuge der 
Umbauten wurden auch die Außenbe-
reiche und der Zugang zur Pfarrkirche 
ansprechend neu gestaltet.
Ein beträchtlicher Teil der Umbauar-
beiten wurde dabei in Eigenleistung 
durch verschiedene im Pfarrzentrum 

tätiger Gruppen und Vereine durch-
geführt. 
2021, nach Abschluss der Arbeiten, 
wurde auch der Thalheimer Regi-
onalladen im Wirtschaftsgebäude 
eröffnet, welcher von der Lebenshilfe 
Oberösterreich betrieben wird. Men-
schen mit Beeinträchtigung, die in der 
Lebenshilfe-Werkstätte Wels be-
schäftigt sind, kümmern sich gemein-
sam mit Lebenshilfe-Mitarbeitern 
um den Laden, in dem hochwertige, 
saisonal und regional produzierte 
Lebensmittel angeboten werden.
Mit der Neugestaltung des Pfarrhofes 
erhielt Thalheim ein attraktives, kul-
turelles Zentrum, das auch über die 
pfarrlichen Nutzung hinaus bereits 
vielen öffentlichen und privaten Ver-
anstaltungen einen würdigen Rahmen 
geboten hat.
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Mit knapp 600 Besucher:innen wurden die beiden Aus-
stellungen „Meine Häuser in den Wolken“ und „Inspiration 
Körper“ am 05. November 2023 fulminant eröffnet. 
Der Kurator Vitus Weh entführt uns in der großen Halle 
des Museums in das Künstlerfürstentum von Andrzej 
Pietrzyk (Andjé).Dort erzählt er gemeinsam mit dem 
Künstler, an ausgewählten Terminen, vom Weg eines Blind 
Dates über die Konzepterstellung bis hin zur fertigen 
Ausstellung. 

Mit der Ausstellung „Inspiration Körper – Picasso bis 
Wesselmann“ zeigt das Museum im Obergeschoss eine 
bisher unveröffentlichte Kunstsammlung von Druckgra-
fiken bedeutender Künstler:innen des 20. Jahrhunderts. 
Pablo Picasso ist dabei mit über dreißig, meist handsig-

Art Talks, Konzerte & 
Künstlergespräche im 
Museum Angerlehner

Ausstellungsansicht „Meine Häuser in den Wolken“
© Pia Sternbauer, Museum Angerlehner

nierten Kunstwerken vertreten. Eine Reihe von Art Talks 
und Kuratorinnenführungen mit ausgewählten Kunsthis-
torikerinnen sind geplant. Gemeinsam mit interessierten 
Besucher:innen plaudern sie über Themen wie die Leiden-
schaft zu sammeln, die Bedeutung der Druckgrafik und 
das Wechselspiel von Maler:innen, Musen und Modellen. 

NEU - jeden Sonntag 11 & 15 Uhr
Jeden Sonntag laden wir zur Allgemeinführung ein. 
Die Schwerpunkte der Führung werden ganz indivi-
duell auf die Besucher:innen abgestimmt. Alles ist 
möglich, von der Überblicksführung durch das 
gesamte Haus, bis zur intensiven Betrachtung 
einzelner Kunstwerke.
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Wir wünschen Ihnen frohe, besinnliche Weihnachten sowie ein 
friedliches, gesundes und kunstvolles Neues Jahr 2024!

Mehr Infos zu Terminen und dem Kunstvermittlungs-
programm finden Sie auf unserer Website  

www.museum-angerlehner.at 

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: auf Anfrage (für Gruppen)  

Sa.: 14 – 18 Uhr So.: 10 – 18 Uhr

Sonderöffnungszeiten:
Fr., 8.12. – 10.12.23: jeweils von 10-18 Uhr

Weihnachten & Neujahr:
23. & 24.12.23: Museum geschlossen

30. & 31.12.23: Museum geöffnet 

Konzerte & Lesungen im Museum Angerlehner

Konzert mit Countertenor Alois Mühlbacher & Streichquartett Sonare „Music for a while“, 
26.04.2024, 19:30 Uhr
Musik von Dowland, Purcell, Vivaldi, Händel über Schubert bis zu Shearing, Joel, Queen und den Beatles.
Geboren 1995, erregte Alois Mühlbacher schon als Solist der St. Florianer Sängerknaben mit spektakulären CD-Auf-
nahmen (u.a. Königin der Nacht, Zerbinetta, Lieder von Gustav Mahler) Aufsehen. Franz Welser-Möst („Ich habe so eine 
Knabenstimme noch nie gehört in meinem Leben“) und Joan Holender engagierten den Fünfzehnjährigen an die Wiener 
Staatsoper. Seitdem feiert der junge Countertenor auf den Podien internationaler Konzertsäle große Erfolge. Alois 
Mühlbacher lebt in Wien und London. 

Künstlergespräch mit Andjé & Vitus Weh 
© Pia Sternbauer, Museum Angerlehner

Wolfgang Böck & Streichquartett Sonare – „Und Weihnachten ist überall“
Mo., 18.12.2023, 19:30 Uhr
Frei nach diesem Motto begibt sich Wolfgang Böck mit heiter-ungewöhnlichen Geschichten auf eine spannende Spuren-
suche zur angeblich „stillsten Zeit des Jahres“, die für viele gar nicht so „still“ ist. Von brennenden Christbäumen, über 
Schneeliebhaber, die ob der weißen Pracht den Verstand verlieren, bis zu heiter-beschaulichen Weihnachtsgeschichten 
spannt sich der Bogen in Versen und Prosa dieses sehr unterhaltsamen Abends

Begleitprogramm zur Ausstellung „Inspiration Körper – Picasso bis Wesselmann“ Jänner 2024 – April 2024

ART TALK „Die Vollard Suite - von Pablo Picasso“ mit Elisabeth Stumpfoll  So., 07. Jänner 2024, 15 Uhr
ART TALK „Von der Muse geküsst“ mit Anna-Maria Eder  So., 11. Februar 2024, 15 Uhr
KURATORINNENGESPRÄCH mit Elisabeth Stumpfoll  So., 24. März 2024, 15 Uhr 
KURATORINNENGESPRÄCH anlässlich der Finissage mit Elisabeth Stumpfoll  So., 07. April 2024, 11 Uhr

Begleitprogramm zur Ausstellung „Meine Häuser in den Wolken“ 
Jänner 2024 – April 2024

KÜNSTLERGESPRÄCH mit Vitus Weh und Andjé  So., 21. Jänner 2024, 15 Uhr
KURATORENFÜHRUNG mit Vitus Weh  So., 10. März 2024, 15 Uhr
KÜNSTLERGESPRÄCH anlässlich der Finissage mit Andjé  So., 07. April 2024, 15 Uhr

ART TALK mit Elisabeth Stumpfoll ©Pia Sternbauer, Museum Angerlehner
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„Bitte einsteigen in den Musi-VW-
Bus“, hieß es für das Publikum am 
11.11. im Stadttheater Greif. Mit der 
charmanten Reisebegleiterin, Mo-
deratorin und Oboistin Doris Stein-
mair wurden ausgehend von unserer 
Heimat Thalheim musikalisch interes-
sante Orte, Regionen und Jahrzehnte 
angesteuert. 
Afrikanische Rhythmen, irische 
Melodien und lateinamerikanische 
Songs versetzten die Zuhörer in 
Urlaubsstimmung. Für Gänsehaut 
und Ohrwurm gleichermaßen sorgte 
Stabführer Thomas Smith mit seinem 
Solostück für Euphonium. 
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschiedete die 
Kapelle den Jugendkapellmeister und 
Hornisten Karl Leitner, der nun zu 

Tradition geht auf Reisen – ein 
Ausflug der Trachtenkapelle 
durch die Welt der Musik

neuen Abenteuern aufbrechen wird. 
Dankbar für die gemeinsame Zeit und 
das Herzblut, das er in die Jugend-
arbeit gesteckt hat und traurig, dass 
eine Ära zu Ende geht. Für seinen Ein-
satz wurde ihm von der Gemeinde die 
Verdienstmedaille in Silber verliehen.
Als krönenden Abschied dirigierte 
Karl Leitner noch einmal „Speedy 
Gonzales“, das Stück, mit dem einst 
alles begonnen hatte, begeisterte 
gemeinsam mit Theo Brillinger beim 
Hornduett und sang als Zugabe „Un-
sere Reise“. 
Mit Standing Ovations belohnten die 
Gäste die Musikerinnen und Musiker 
und ihre Kapellmeisterin, die mit mit-
reißender Energie und großer Freude 
musiziert hatten, für den gelungenen 
Abend. 

Im Zuge der Trachtensponsoring-Aktion konnte die Trachtenkapelle Thal-
heim bereits eine Reihe von grosszügigen Spenderinnen und Spendern 
gewinnen.
Und es kommen immer noch neue Sponsoren dazu.

Vielen Dank für die Unterstützung sagen die Trachtenkapelle Thalheim und 
insbesondere:
Bild oben:
Gerald Stadlbauer: Sponsoren Fr. Karoline Prinz & Hr. Karl Straßmair.
Bild unten:
Martin Roither: Sponsoren Fam. Öhlinger, Klaus Straßmair. 

Trachtensponsoring - Unterstüt-
zung für die Trachtenkapelle 
Thalheim

Kapellmeisterin Manuela Straßmair 
und Oboistin Doris Steinmair

 © Trachtenkapelle Thalheim

 © Trachtenkapelle Thalheim

 © Trachtenkapelle Thalheim
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Mit Teamgeist vom Trai-
ningslager zum Fußball-
meister 2023!

Mit viel Energie und mannschaftlicher Geschlossenheit 
wurde beim alljährlichen Trainingslager die Basis für den 
Gewinn des Herbstmeistertitels in der OÖ DSG Fußball-
meisterschaft geschaffen!  
Alle Spieler kamen beim Training durch den Obmann und 
Spielertrainer Jürgen Paulik ordentlich ins Schwitzen .
Dank  unserer Sponsoren  EWW Wels ,  COLOP Stempel 
Wels ,  Eska Handschuhe, Felbermayr Transporte, Molto 
Luce Weißkirchen, Maxxstahl Zweimüller Weißkirchen, 
Sparkasse OÖ Wels,  Raika Wels Süd -Thalheim, Kfz Fach-
betrieb PACHNER Franz Schleißheim , PARTNER TREU-
HAND Wels , Brau Union Zipfer Bier  und nicht zuletzt  
der Unterstützung  vom Thalheimer Bürgermeister Andi 
Stockinger und GV Dr. Norbert Mayr,  war auch das heu-
rige Trainingslager wieder ein voller Erfolg“,   freute sich 
Präsident  Helmut Erhardt

 © Helmut 
Erhardt

Die siegreiche Mannschaft
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Im Rahmen der festlichen Abschlussfeier des Bezirkscups 
Wels und des 40-jährigen Gründungsfests wurde eine 
Tombola veranstaltet, die nicht nur nach Glück, sondern 
vor allem nach Herzenswärme suchte. Die Teilnehmer und 
großzügigen Unterstützer sorgten dafür, dass beeindru-
ckende 732€ zusammengetragen wurden. Doch hier zeigt 
sich die wahre Größe vom ASKÖ Thalheim Stocksport.
Nach einem kurzen, einstimmigen Beschluss der Organisa-
toren entschieden sie sich dazu, diesen Betrag großzügig 
auf 1000€ aufzustocken, um Kindern in Not zu helfen. In 
einem herzergreifenden Moment wurde dieser Betrag an 
Frau Michaela Altendorfer, der Präsidentin von Herzkin-
der Österreich, übergeben. Dieses bewegende Ereignis 
fand in Anwesenheit hochgeschätzter Persönlichkeiten 
statt, darunter der Vertreter der Marktgemeinde Thal-
heim bei Wels, Herr Amtsleiter Fritz Jonas, sowie der 
Vertreter der Raika Wels Süd Thalheim, Herr Peter Pfob.
Diese großartige Geste unterstreicht, dass ASKÖ Thal-
heim Stocksport nicht nur ein Sportverein ist, sondern 
ein Verein mit einem großen Herzen, das für wohltätige 
Zwecke schlägt. Das gesammelte Geld war niemals dazu 
gedacht, die eigenen Taschen zu füllen, sondern stets 
dafür bestimmt, jenen zu helfen, die es am dringendsten 
benötigen.
Wir möchten uns erneut von Herzen bei den großzügi-
gen Spendern der Tombolapreise bedanken, die dieses 
bemerkenswerte Ereignis erst möglich gemacht haben. Ihr 
Engagement und Ihre Großzügigkeit sind ein Beispiel für 
wahre Solidarität und Menschlichkeit.

ASKÖ Thalheim - Stock-
sportler mit Herz

Vereinsvertreter bei der Überreichung 
des Schecks an Michaela Altendorfer, 
Präsidentin von Herzkinder Österreich

 © Thomas Waage 

Thalheim wandert

Am Nationalfeiertag, dem 26. Oktober war es wieder 
soweit. 
Beim jährlichen Wandertag der Marktgemeinde Thalheim 
bei Wels trafen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beim Sport- und Gesundheitszentrum, um anschliessend 
nach Edtholz und wieder retour nach Thalheim zu wan-
dern.

Trotz des herbstlichen Wetters waren wieder viele wan-
derbegeisterte Bürgerinnen und Bürger dabei und genos-
sen auch die Pausen bei den Labestationen.

 © Klaus Mitterhauser
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Wann: am Samstag 13.01.24, Beginn 14:00 Uhr

Wo: im Saal am Marktplatz, Thalheim

Info/Voranmeldung bei:

Stefan Stinglmair    >>    com@digisystems.at
   0664 88600335
Michael Eder   >>   michael.eder@eder-massage.at 
       0650 94 83 210
oder direkt jeden Dienstag ab 17:00 Uhr bei der 
Schachrunde im Marktsaal

Mit freundlicher Unterstützung 
der Raiffeisenbank Wels Süd. Immer ein guter Zug...
und der Marktgemeinde 
Thalheim bei Wels.

1. Dietmar Kubista 
Gedenkturnier

Hobby-Schach-Turnier

13. Jänner 2024

DER  NACHTWÄCHTERIN 
GLÜCK IST EIN HUT VOLL 
STERNE EIN  HIMMEL VOLL 
MOND UND LAUSCHENDER 
OHREN LÄCHELNDES 
STAUNEN

Darum begibt sich  die Nachtwächterin Ursula 
Laudacher in jeder Vollmondnacht auf eine 
mystische Reise durch Thalheim, zeigt Verborge-
nes, Verstecktes und längst Vergessenes. 
Besingt der Muse Kuss und lässt Vergangenes 
auf ersteh‘ n –  wundersam, geheimnisvoll, 
zauberhaft  …
  
Treffpunkt : Gemeindeplatz 
Uhrzeit: 19 Uhr (Dauer ca. 90min)
Erwachsene: 9 EUR / Kinder: 4,50 EUR
Kartenverkauf im webshop der Marktgemeinde 
und im Bürgerservice

Termine 2024
Do. 25.01.24
Sa. 24.02.24
Mo. 25.03.24

Kurzfristige Terminänderungen möglich. Weitere Infos auf www.thalheim.at 
          © Marktgemeinde Thalheim
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Bei subjektivem Gefährdungspotential kann ein Blindgänger 
in Wasser getaucht und abgekühlt werden. Aber Achtung: 
dies darf ausschließlich im Freien erfolgen.

Nicht abgeschossene Feuerwerkskörper oder 
Blindgänger können gegebenenfalls beim
Händler zurückgegeben werden, wobei es hier 
keine gesetzliche Rücknahmepflicht gibt.

Pyrotechnische Gegenstände nach Gebrauch voll-
ständig abkühlen lassen, bevor sie in den Restabfall 
eingeworfen werden, um der Gefahr einer erneuten 
Entzündung vorzubeugen.

BEACHTEN SIE: 

KEINE Annahme im ASZ!

KEINE Annahme von 
Feuerwerkskörpern im ASZ!
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Misttelefon: 07242/54060

Abgebrannte Feuerwerkskörper 
und -batterien gehören ausschließlich 
über den RESTABFALL entsorgt! 

nicht in den Altstoffsammelzentren und auch

nicht über Papierbehälter

Diese dürfen

entsorgt werden!
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Christbaumverkauf
• Fam. Georg Holzinger (Erdbeergarten) •  
 Achleitnerstraße 7 -  täglich von 9:00 bis 17:00    
 Kontakt Tel.: 07242 / 72 577     0676 / 487 25 36
• Apfelhof Gatterbauer • vulgo Luef • Edtholz 15
   Öffnungszeiten: MO - DO, 16:00 - 18:00 Uhr •    
 FR, 13:00 - 18:00 Uhr • SA, 9:00 - 12:00 Uhr
   Kontakt Tel.: 0699 / 10 377 387 • www.apfel-hof.at
• Familie Thallinger • vulgo Großhofingergut • Edtholz 2
   Verkauf täglich 8:00 - 19:00 Uhr • 
 Kontakt Tel.: 0664 / 462 17 50

Christbaumentsorgung
16. Jänner 2024 ab 17:00 Uhr - durch die Landjugend Thalheim 
Wo: Weiherstraße/Kirchmairstraße-Parkplatz • Rodlbergerstraße/Stump-
follstraße beim Trafo • Charwatweg-Parkplatz neben Bushaltestelle • 
Spielplatz Landesmusikschule • Schauersberg-Parkplatz Wallfahrtstraße, 
unterhalb GH Hubauer • Ottstorf Mühlental-Wiese gegenüber LAWOG • 
Wiese zwischen Volksschule und Traunufer Arkade
Bitte entsorgen Sie mit den Christbäumen kein Plastik und vermeiden Sie 
Lametta und dergleichen! DANKE!

Die Grünabfallsäcke sind ein Angebot, wenn fallweise zusätzliche Mengen 
an Gartenabfällen zu entsorgen sind. Zur laufenden Entsorgung größerer 
Mengen stehen Sammelstellen zur Verfügung

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
• Im Grünabfallsack darf laut Hersteller nur Material bis maximal 25 kg ent-
sorgt werden!
• Grünabfallsäcke bis zur Entsorgung möglichst trocken aufbewahren (bei 
nassen Säcken besteht die Gefahr, dass der Boden durchreißt, sobald sie 
aufgehoben werden)
•
 » max. 2 Säcke zur Biotonne dazustellen!
 » Größere Mengen an Grünabfällen bitte  
bei der nächsten Sammelstelle anliefern!

Sehr geehrte Damen und Herren!

Ihre Grünabfallsäcke wurden nicht mitgenommen, weil...

Kein Originalsack 
(Abfuhr nur von Säcken, die über die Gemeinde 
ausgegeben werden)

Zu schwer oder zu sperrig befüllt
(laut Hersteller bis max. 25kg)

Falsch gelagert
(Gefahr des Durchreißens, da zu nass) 

Zu hohe Anzahl
(maximal 2 Säcke pro Biotonnenabfuhr)









Fa. Brandstätter
4600 Thalheim, Unterschauersberg 14 
Fa. Gschwendner
4652 Fischlham, Ornharting 2
Fa. Kirchmayr
4642 Sattledt, Goldstraße 11

Fa. MTS (Seitz)
4632 Pichl bei Wels, Silbersberg 2
Fa. Auer 
4650 Edt bei Lambach, Aichham 2 
Fa. Neuwirth
4631 Krenglbach, Haag 2



Rückfragen richten Sie bitte an Ihr Gemeindeamt

oder an das

Die Grünabfallsäcke sind ein Angebot, wenn fallweise zusätzliche Mengen an Gartenabfällen zu 
entsorgen sind. Zur laufenden Entsorgung größerer Mengen stehen Ihnen Sammelstellen zur 
Verfügung.

Stand 11/21


Altstoffsammelzentren: Buchkirchen, Gunskirchen, Marchtrenk, und Stadl-Paura

Abgabe direkt beim Kompostierer:

Grünabfallsäcke richtig nutzen

GRÜNABFALLSÄCKE
Die Grünabfallsäcke sind ein Angebot, wenn fallweise zusätzliche Mengen 
an Gartenabfällen zu entsorgen sind. Zur laufenden Entsorgung größerer 
Mengen stehen Sammelstellen zur Verfügung.

Stand 11/21
www.umweltprofis.at/wels-land

Bei Fragen steht die Abfallberatung Wels am                                            
gerne zur Verfügung.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:

•	 Im	Grünabfallsack	darf	laut	Hersteller	nur	Material bis maximal 25 kg entsorgt wer-
den!

•	 Grünabfallsäcke	bis	zur	Entsorgung	möglichst trocken aufbewahren (bei nassen Sä-
cken besteht die Gefahr, dass der Boden durchreißt, sobald sie aufgehoben werden)

• max. 2 Säcke zur Biotonne dazustellen!

INFOS 

Fa. Brandstätter
4600 Thalheim, Unterschauersberg 14 
Fa. Gschwendner
4652 Fischlham, Ornharting 2
Fa. Kirchmayr
4642 Sattledt, Goldstraße 11

Fa. MTS (Seitz)
4632 Pichl bei Wels, Silbersberg 2
Fa. Auer 
4650 Edt bei Lambach, Aichham 2 
Fa. Neuwirth
4631	Krenglbach,	Haag	2

Größere Mengen an Grünabfällen bitte bei der nächsten Sammelstelle anliefern!

•							
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Der Hofladen der Lebenshilfe 
Oberösterreich im Pfarrzentrum in 
Thalheim hat sich neben einer lokalen 
Einkaufsmöglichkeit für regionale 
Produkte auch zu einem sozialen 
Treffpunkt entwickelt. Anlässlich sei-
nes zweiten Geburtstags wurden eine 
Reihe neuer regionaler Schmankerln 
in das Sortiment aufgenommen. Ge-
schenkkörbe für Weihnachten können 
ab sofort bestellt werden.
Der Thalheimer Laden, der vor mitt-
lerweile zwei Jahren als zentrale Ver-
kaufsmöglichkeit für regionale
Produkte von der Lebenshilfe Ober-
österreich gestartet wurde, hat sich 
als regionaler Treffpunkt mit viel 
Stammkundschaft entwickelt. Zu den 
mehr als 30 regionalen Lieferant*in-
nen zählen seit Neuestem auch die 
Firma Fischerleitner mit den Produk-
ten Blunzen, Bratl, Haussulz und Kas-
pressknödel, die Firma Lettner mit 
Bauernhofnudeln und die Firma Weiß 
mit frischem Gemüse. Zusätzlich wird 
am Dienstag und Mittwoch frisches 
Brot von der Familie Penzenstadler 

Thalheimer Laden: Seit 2 Jahren 
ein regionaler Treffpunkt 

geliefert und freitags frisches Bau-
ernbrot aus Thalheim sowie ebenso 
am Freitag Bauernkrapfen von den 
Thalheimer Bäuerinnen.

Regionale Weihnachtsgeschenke
Für Weihnachten bietet der Thal-
heimer Laden Geschenkkörbe und 
-sackerl in verschiedenen Größen 
und ab einem Wert von zehn Euro mit 
kulinarischen Genüssen aus der Re-
gion und handgefertigten Produkten 
aus der Lebenshilfe-Werkstätte an. 
„Es stehen vorgefertigte Geschenke 
zu Verfügung, gerne stellen wir aber 
auch nach individuellen Wünschen 
auf Bestellung Geschenke zusam-
men“, sagt Wolfgang Felkl, Leiter der 
Lebenshilfe-Werkstätte Wels, die den 
Hofladen betreibt. Im Hofladen ar-
beiten elf Menschen mit Beeinträchti-
gung abwechseln mit einer Mitarbei-
ter*in. Kundenwünsche werden ernst 
genommen, deshalb wurden Anfang 
des Jahres auch die Öffnungszeiten 
erweitert und das Sortiment wird 
regelmäßig angepasst.

Öffnungszeiten des 
Thalheimer Ladens 

Dienstag bis Freitag: 
10.00-12.00 sowie 13.00-18.00 Uhr 

Kontaktdaten Thalheimer Laden 
Pfarrzentrum Thalheim 
Kirchenstraße 2 
4600 Thalheim bei Wels 
Tel: 0699 19693626 
E-Mail: thalheimerladen@ooe.
lebenshilfe.org

Oliver Inzinger
eingetragener Mediator nach 

Zivilrechts-Mediations-Gesetz

Dammstraße 18
4600 Thalheim bei Wels 

+ 43 664 9998 7430
office@gemeinsam-weiterkommen-inzinger.at

www.gemeinsam-weiterkommen-inzinger.at

Konfliktlösung - Entscheidungsfindung - Kommunikation

 ©  Lebenshilfe
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SOZIALBERATUNGSSTELLE 

BERATUNG - Ort und Zeiten

Thalheim Bezirksalten- und Pflegeheim
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim bei Wels

Mobil: 0664/19811 05  Barbara Trilsam
sbs-thalheim.post@shvwl.at

Gute Beratung braucht Zeit, wir ersuchen um telefo-
nische Terminvereinbarung!  

Es haben mehr als 500 Menschen aus Thalheim und den 
umliegenden Gemeinden heuer das Angebot der Sozialbe-
ratungsstelle Thalheim in Anspruch genommen.

Ein „Danke schön“ an jene, die uns an Rat suchende 
Menschen weiterempfohlen haben und an alle die mir das 
Vertrauen geschenkt haben!

Mein oberstes Ziel ist es gemeinsam mit den Klientinnen 
und Klienten eine optimale Lösung für ihre Anliegen in den 
verschiedensten Lebenssituationen zu finden. 

Die Mitarbeiterin der Sozialberatungsstelle
Thalheim wünscht alles Gute für das Jahr 2024.

Zahlreiche Menschen haben das Angebot der Community
Nurse, telefonisch und durch Hausbesuche, in
Anspruch genommen.
Ein herzliches „Dankeschön“ an alle, die meine Beratung in 
Anspruch genommen und jene, die mich an
Hilfe suchende Menschen weiterempfohlen haben.
Mein größtes Anliegen ist es, gemeinsam mit meinen
Klientinnen und Klienten, eine zufriedenstellende Lösung
für Ihre Angelegenheiten zum Thema Pflege und Betreu-
ung zu finden.

Die Community Nurse der Marktgemeinde
Thalheim wünscht Ihnen

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr

DGKP Alexandra Krinzinger

Bezirksalten- und Pflegeheim Thalheim
Ascheter Straße 38
4600 Thalheim bei Wels
Mobil: 0664/2410096
Email: alexandra.krinzinger@shvwl.at

COMMUNITY NURSE THALHEIM
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IGLU Elternberatung 1. Halbjahr 2024
IGLU Marchtrenk, Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren.
+43 7243 51143 iglu-marchtrenk.post@shvwl.at www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm
MUTTERBERATUNG: mit Krankenschwester, Sozialarbeiterin und Psychologin

 » •Mo 08.01.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 22.01.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 12.02.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 26.02.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 11.03.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 25.03.2024, 14:00 – 16:00 Uhr

 » Mo 08.04.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 22.04.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 13.05.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 27.05.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 10.06.2024, 14:00 – 16:00 Uhr
 » Mo 24.06.2024, 14:00 – 16:00 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE:
Spielstube: jeden Montag 09:00 - 11:30
Babytreff: jeden Dienstag 09:00 - 10:30, wiegen und messen von 10:30 - 11:00 Uhr
Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 14:00 - 16:30 Uhr (bei Schönwetter im Garten)

EINZELBERATUNGEN (nur mit Anmeldung):
Psychologische Beratung, Stillberatung, Beratung durch Sozialarbeiterin

Termine für die Mutterberatung 2024 in Weißkirchen
(mit Stillberaterin und DGKKS Bernadette Mößlinger, ohne Arzt) 
jeden ersten Montag im Monat, 14:00 - 15:00 Uhr

Termine für die Mutterberatung 2024 in Wels-Noitzmühle
jeden Montag von 13:30 – 16:00 Uhr

Termine für die Mutterberatung 2024 in Wels-Pernau
jeden Donnerstag von 13:30 – 16:00 Uhr

WIr laden Sie herzlich zu 
unseren KOSTENLOSEN 
Angeboten ein!

 » MO 01.01.2024, entfällt Neujahr
 » MO 05.02.2024, 14:00 – 15:00 Uhr
 » MO 04.03.2024, 14:00 – 15:00 Uhr

 » MO 01.04.2024, entfällt Ostermontag
 » MO 06.05.2024, 14:00 – 15:00 Uhr
 » MO 03.06.2024, 14:00 – 15:00 Uhr

AK-BETREUUNGSBONUS

150 EURO

Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der
Krabbelstube, im Kindergarten und bei Tageseltern.
Einmalig für das Kindergartenjahr 2023/24.
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus

AK-BETREUUNGSBONUS

150 EURO

Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der
Krabbelstube, im Kindergarten und bei Tageseltern.
Einmalig für das Kindergartenjahr 2023/24.
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus

AK-BETREUUNGSBONUS

150 EURO

Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der
Krabbelstube, im Kindergarten und bei Tageseltern.
Einmalig für das Kindergartenjahr 2023/24.
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus

Zuschuss zu kostenpflichtiger Betreuung in der 
Krabbelstube, im Kindergarten und bei Tageseltern. 
Einmalig für das Kindergartenjahr 2023/24.
ooe.arbeiterkammer.at/betreuungsbonus
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Titelbild: Blick auf die Pfarrkirche im Winter 2017 (Thomas Waage)

NOTFALL
TREFFPUNKT

LAND 
OBERÖSTERREICH

DT
P-

Ce
nt

er
 [2

02
27

56
 ] 

| P
ik

to
gr

am
m

e:
 ©

De
ss

ar
t -

 st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

SELBSTHILFE-BASIS

Gedruckt nach der Richtlinie des Österreichischen 
Umweltzeichens „Druckerzeugnisse“
Birner Druck GmbH, UW-Nr. 1371



WIR! danken für die freundliche Unterstützung

Es ist wieder soweit. Die neue WIR!-Jugendkar-
te kommt.
Ab Mitte Jänner erhalten alle, die schon eine 
hatten, die neue Karte per Post zugeschickt. 
Alle anderen erhalten ein Infoschreiben, mit 
dem sie auf dem Marktgemeindeamt ihre 
eigene Karte abholen können.
Die alte Karte gilt noch bis 31. Jänner 2024.

Noch Fragen? Wir helfen gerne weiter:
jugend@thalheim.at oder 07242 47074 16

Thalheim ist Junge Gemeinde! Am Donnerstag, 
16. November 2023 überreichte Jugend-Landesrat
Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer in den Redoutensälen 
in Linz  den „Jungen Gemeinden 2024/25“ die Urkunde. 
Mit der Auszeichnung, die Gemeindejugendexpertin und 
Ausschussobfrau Mag.a Anja Federschmid und Gemeindeju-
gendreferent Samuel Entholzer stellvertretend für alle in der 
Jugendarbeit Engagierten entgegennehmen konnten, wird die 
Jugendarbeit der Marktgemeinde vor den Vorhang geholt. 

 © Land OÖ / Sternberger

Auszeichnung Junge 

Gemeinde  2024/25

Neue wir! Kinder- und 
Jugendkarte 2024


